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!ülff deren Uekrangttn/
Und

-rost deren Werlassenen /
Oder

Das in seine sonderbahre drey
Theil eingetheilte OLcium . mid Lag -

Zerren von denen lieben / verstorbenen / armen /
und verlassenen Seelen in den Fegfeuer .

Auf alle Tag der Wochen / und auf
alle Monath des gantzen Jahrs / zu
kunstreicher Erquickung aller lcydenden Seelen / be-

deren Verstorbenen Marianischen Mit -
Elidern / und Brudern eingerichtet / und mit einer
- antz kurtzen Andacht zu TrosterwehnterSeelen/an¬

bey mit gewöhnlichen Sonntäglichen Bruder -
schaffts - Gebettern vermehret »

Von

Einer Hoch- Löblichen Burgerli -
chen Bruderschafft unter dem Titul
der Ertz - Englischen Verkündigung IVI k. l .

in Verlag genohmen / und ihren Mit - Glidern indem Kayserl . ^^ß- Hauß der Gesellschafft

Zu erneu Neuen IahrEeschenck verehret .
In dem Jahr r/ZL .

Zu finden in dem Kayserl . Profeß . Hairß am Hof.
Gedruckt in Wien / bey GregoriKurtzböck/Üniver?

tats - Buchdruckern .



. '



orrede .

Crre Trauer/Klag /
und Schmertz - volle
Wort / welche arme /

betrangt - und verlas¬
sene Seelen aus ihren peynlichen
Feuer/Tag / und Nacht durch den

Mund Jods des verlassenen / al¬

len Menschen auf Erden zuruffen /
und wehmüthigst seufftzen : KK -

ieremim mei , mileremmi mei , ial »

rerri vo8Lmici mei ! 19 . ^ . Ach !
erbarmet euch meiner / erbarmet

euch meiner / wenigsten ihr meine

Freund ! Diese so wehmüthige
Trauer - Seufftzer deren armen

Seelen in demFegfeuer sotten bil -

ltch all - täglich allen wanderenden

i Pilgern auf Erden liessest in ihr
' A 2 Hertz



Vorrede .

Hertz tringen . Keinen Tag solle
jemand aus allen Menschen Vor¬

beygehen lassen / in welchen er nicht
Visen betrangtenSeelen einigeHilff
leiste / und nach seinen Kraffte mög -
lichstenTrostverschaffe . Hafttig -
ste trüb / und beweg Ursach fin¬
det ein jeder hierzu : manerinnc - .

re sich nachmahlen dero grossen
Armseeligkeit : oder beschwarlich -
sten Verlassenheit / oder endlich
auch des selbst eigenen darauß ent¬

springenden Seelen - Nutzen . Er -

weget man dero Armseeligkeit /
wer kan / und ist wohl armseli¬

ger ? als eben diese leydende See¬

len in dem peynlichen Feuer ?
welche so häfttig nach der ewig -
glückseligen Anschauung GOttes

sich söhnen , offt aber aus unzahli -
geJahrs - Fristen von dero beraubt



Vorrede .

leyden müssen / ja nicht ehender zu
dero gelangen können / als et -

wann sich ein guter Freund finden
lasse / welcher sich mittels seiner
Andacht zu GOtt/vor selbe einen

Bürgen stelle : und sich ihrer aus

freywilliger Gutthatigkeitannem -
me - Der armeste Bettler auf
der Strassen kan sich einen Helf -
fer suchen / und der gröste Sün¬
der kan annoch Büß würcken /
und sich mit seinem erzürneten
GOtt versöhnen . Arme / ver¬

lassene Seelen seynd alles diesen
unfähig/sie müssen so lang in dem

peynlichen Quall - Feuer leyden /
biß sie alle ihre Schulden völlig
abgeflossen / all ihrSeufftzen/und
Russen nach denHimmel hilfst da -

mahlen nichts / eben darum seynd
sie die armseligste / und zugleich

Az di «



Vorrede .

die Verlaßneste / allweilen in dem
Fegfcuer ausser allen Stand gest -
tzet / einige Hülst vor sich bey je¬
mand anzusuchen . Diese ihre so
Schmertz - volle Verlassenheit ma¬

chet / und zwinget sie / ihreTrauer -
Seufftzer zu verdopple » mit David
aus den 141 . Psalm . 8. Läuc
6e cuKycka merrm ! Ach
lieber annoch lebender Pilgerö -
Mann ! erbarme dich meiner !
und führe mein so verlassene See !
aus der peynlichen / undSchmertz -
vollen Gesangnuß des Fegfeuers
heraus .

Eine Hoch - Löbliche Bürger¬
liche Bruderschafft unter dem Ertz -
Englischen Titul Ver¬
kündigung/Hat sich vor andern zu
hilff armer / betrangt / und ver¬

lassener Seelen/sonderbahr ihrer



Vorrede .

abgeleibten liebsten Mit - Bru¬

dern darum auch sonders annehm -
men/und zu dero möglichster Hilff
also erinnern wollen / daß ste vor

das gegenwärtige Neue Iahrs -
Geschenck / ihren Marianischen
Mit - Glidern das gangbahre -
und denen Verstorbenen gewid¬
mete OKcmm in ihre drey sonder -
bahre Theil eingetheilet/in Druck

hervor gegeben/anbey auch diesem
OKcio ein andere kurtze Andacht
deroselben zu ehisten Trost beyge¬
fügt hatte / damit ein jedes um

desto öffter denen armen/und ver¬

lassenen Seelen zu hilff kommen /
und sie von ihrer peynlichen
Quall um desto balder erledigen
möge .

Marianische Mit - Glider ;

Erinneret euch vor eueren öffteren
A4 An .



Vorrede .

Andachts - Cyffer/und Hülst de¬
ren Verstorbenen / daß auch ihr
über wenige Zeit / Tag / Jahr /
oder Stunden dahin kommen müs¬
set : was ihr euch dazumahlen
wünschet von andern noch leben¬
digen / das erzeiget sechsten anje -
tzo denen würcklich leydenden /
eueren allerliebsten Mit - Brüdern /
und so verlassenen / betrangten
Seelen in dem Fegseuer/mit Ver¬

sicherung eines großen Gewinn
euerer eigenen Seelen , ? . sosn -

Lulel ) iu8 I^iererllzerAius aus
der Gesellschastt JESU / wäre de¬
nen armen Seelen in dem Fegfeuer
sonderbahr durch statt Andacht zu¬
gethan / und die Heil . NAMrittiA
von gedachte in ihren all¬

täglichen Gebett deroselben : die

liebe Seelen haben sich beeden öff-



Vorrede .

ters sicht - und danckbahrist darge¬
stellet/nachdem sie von ihren Peyn -
Feuer mittels beeder Gebett seynd
erlöset worden . Alle von uns ge -
holffene Seelen werden auch un¬

ser nicht vergessen ; sondern in dem

Himmel bey GOtt krafftige Vor -
bitter abgeben / uns zu helssen / da
wir dermahlen werden in das

peynliche Feuer verfallen seyn.
Zu was Tag/und Stunden /

ihr/MarianischeMit - GliderlVer -
schidenen / und mithin aller Ver¬
storbenen gedencken sollet / werdet
ihr in disem Bett - Büchlein an sei¬
nem sonderbahren Blat gezeichnet
finden / welches Trost / und Hin¬
reiche Büchlein / eine Hoch - Löbl .
Bürgerliche Bruderschafft in meh¬
rerer Anzahl hat auflegen lassen /
und in Verlag genehmen / damit



Vorrede .

auch andere/nichtEinverleibte/sol -
ches vor ihren taglichenAndachts -
Eyffer / und Hülst deren Verstor¬
benen überkommen können/welche
immer solches von gemelderBru -
derschafft verlangen werden .

Ihr indessen/MarianischeMit -
Glider ! nehmet solches auch täg¬
lich in euere Hand ! und : liiere ,

mim ! Erbarmet euch zu schnelle -
üer Hülst/und Trost deren armen /

Letrangt / und verlassenen Seelen
in dem Fegfeuer ! sonders euerer

liebsten/alldorten annoch leyden -
den Mit - Brüdern / also bittet /

verlanget / und ermähnet euch alle /
in statt deroselbem

Eins Hoch- Löbl . Burger -
liche Bruderschaft ! derErtzrEngli «
scheu Verkündrguyg
zu Wlerm / in dem Kayserl . Pw «
fchHauß Soc . MU am Hoff.
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Für die Abgestorbene .
Vor dem GebeLL sprich :

^ CRR thue auf meinen Mund /
zu loben deinen heiligen Na -

— men : Reinige mein Hertz von
allen eytlen / bösen / und zerstreuten Ge -
dancken : Erleuchte meinen Verstand ,
zünde an meinen Willen r Auf daß ich
würdig / andächtig / und aufmerckfam
dieses Gebett möge verrichten / und vor
deinem Angesicht erhöret werden / A,
men .

O JCsu ! in Vereinigung der jenen
Göttlichen Meynung / mit welcher du
auf Erden in deinemGebett / GL ) tt ge¬
lobet hast/opffereich dir aufdieseSGe -
bettrfürN - N.

Am



2 Das Ambtfürdie Abgestorbene .

Anmerckung -

Das Ambt der Abgestorbenen spricht
man mit dreyen dloÄumen , und die

^ mixkonen sagt man gantz vor / und

nach dem Psalm zur Vesper / und Met¬
ten . i . An Aller - Geelen - Tag . 2. In
der Besingnuß . Und z . Am Jahrss
Dag eines Verstorbenen / mit einer

LoIIeÄ , wie hernach folgt ; und in der

Vesper / und l . auäidus Unterlast man

damahls den Psalm : O HErr ! auß
der Tieffe / rc .

Zu anderen Zeiten deß Jahrs bettet

man einen dloÄurn , und die ^ mipko -
nen / wie hernach angezeigt wird .

Zu der Vesper hebt man gleich an .

HntipKonÄ . Darum will ich dem
HErrn/zu gefallen/leben .

klülm . 114 . Oilexi .

NAKH hab Len HErrn lieb * dann er
W dieSLtmm meinesGebetts erhört .

Er



zZu der Vesper .

Er neiget seine Ohren zu mir * dar¬

um will ich ihn mein Leben - lang anruft
ferr.

Die Schmerßen des Tods haben
mich umfangen * und die Gefährlich¬
keiten der Höllen haben mich getroffen .

Trübsal / und Schmerßen hab ich
gefunden * und den Namen desHErrn
angeruffen .

O HErr ! errette mein Seel / dann
du bist barmhertzig / und gerecht * und

bist GOtt / der sich unser erbarmet .

Der HErr behütte die Einfältigen *

und da ich ernidriget ward / hak er mich
erlediget .

Brß nun ruhig mein Seel * dann
der HErr hat dir Guts gethan .

Er hat mein Seel vom Tod erret¬
tet * meine Augen von Thränen / und
meine Füß vom Fallen .

Darum will ich demHErrn / zu ge¬
fallen / leben * in dem Land der Lebendi¬
gen .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .



Das Ambe für die Abgestorbene .
'

^nripk . Darum will ich dem HErrn /

zu gefallen / leben / in dem Land der Le¬

bendigen .
kmixk . Wehe mir ! daß sich mein

Pilgerschafft verlängert hat .

kLlm . 119 . ^ 6 Oominum .

W) KH hab zum HErrn geschryen in

8W meiner Trübsal * und er hat mich

^HErr! erlöse meine See ! von boß -

hasstigen Lefftzen * und von der falschen
Zungen .

Was mag dir die falsche Znng ge¬

ben * oder was kan sie dir nutzen ?

Sie ist gleich wie scharpffe Pfeil des

Mächtigen * und als glüende Kohlen .

Wehe mir ! daß sich mein Pilger -

schafft verlängert : Zch muß wohnen

unter denen Inwohnern Aedar * mein

See ! hat lang daselbst gewohnt .
Mit denen / die den Frid hasteten /

war ich fridfam * und so lch mit ihnen

redete / wideOrebeten sie mir unbillich .
HErr /



Zu der Vesper .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *
und das ewige Lischt leuchte ihnen .

Hmipk . Wehe mir ! daß sich mein
Nrlgerschafst verlängert hat .

Der HErr behüttet dich vor
allem Übel : der HErr wird dein Srel
bewahren .

kiülm . 120 . l ^ evavi oculos .

hab meine Augen aufgehetzt
« 2 « auf die Berg * darvon mir Hülff
kommen wird .

Mein Hülff kombt vom HErren *
der Himmel/und Erden erschaffen hat .
. . . A' deine Füß nicht strauchle »

und der dtch behüttet , wird
vrcht schlaffen .

Nimb wahr / der Ilrae ! bewahret *

schlaffen^ seyn / noch ent -

Der HErr behütte dich * ja der
über dein

gerechte Hand .

beym Tag die Sonn
Mchtbrenne noch bep bep Nacht



Das Ambt für die Abgestorbene.6 - —

behüttet dich vor allem

Ubei * Der HErr wird dein See ! des

^D?r HErr behütte deinen Eingang /

und Außgang * von nun an biß m

gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

kmipk . Der HErr behüttet dich

vor allem Übel : Der HErr wird dem

HEr - ! Wann d »

der Sünden gedencken wilst .

kLIm . 129 Ve ? roLnäi8 .

»Uß der Liesse ruffe ich / HErr ! zu

M dir * HErr ' . erhöre wem Stimm .

Deine Ohren wöllen Achtung haben *

snf die Stimm meines Bittens

E' Ach HErr ' . Wann du der Sunden

gedencken wilst * HErrwer wlrd beste¬

hen mögen 2

auf dich«



,
Ar der VeHE ^

Mein See ! verlast stch aufseinWort
* Mein See ! hoffet in den HErrn .

Von der Morgen - Wacht biß zu der
Nacht * soll Israel in den HErrn Host
fen.

Dann beydem HErrn ist Barmher -
tzigkeit * und überflüssige Erlösung .

Und er wird Israel erlösen * aus ab
leN seinen Sünden .

HLrr ! gib ihnen die ewige Ruhe *
Und das ewige Lischt leuchte rhnen .

^ mipk . Ach HErr ! Wann du der
Sünden gedencken wilst * HErr ! wer
Wird bestehen mögen »

Hmipk . Die Merck deiner Härrd -
wöllest du nicht verlassen »

kLIm . i donLtebor »

! ich will dir Danck sagen/von
» gantzen meinem Hertzen * dann du
hast die Wort meines Munds erhört .

Vor denenEngeln will ich dirLobsmgetr* ich will dich änderten in deinem heillgen
Tempel / und deinen Namen preyftn .

Um deinerBarnchertzigkeit/undWar -
B herk



8 Das Ambtfür die Abgestorbene .

heil willen * dann du hast deinen heiligen
Namen über alle Ding groß gemacht .

An welchen Tag ich dich anrüste * so

erhöre mich/und mehre deine Krafft in

meiner See ! .

HErr ! Dir sollen alle Könige der Erden

Danck sagen * dann sie haben alle Wort

deines Munds gehört .
Und sollen an denen Weegen deß

HErrn singen * daß die Herrlichkeit
deß HErrn groß sey.

Dann groß ist der HERR / und

schauet auf die Erniedrigten * aber

die Hochmüthigen kennet er von fern .
Wann ich gleich mitten in Trübsal

werd wandten / so wirst du mich doch

beym Leben erhalten * und über den

Zorn meiner Feinde die Hand außstre -
cken / und mich mit deiner Rechten er¬

retten .

Der HErr wird für mich Widergel - ^
tung thun / OHErr ! deine Barmher -

tzigkeit währet ewiglich * darum wöllest
die Merck deiner Hand nicht verlassen .

HErr



?

i

Zu - er Vesper .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *
und das ewige Hecht leuchte ihnen .

Die Merck deiner Hä » d /
wollest du nicht verlassen .

HIch hab ein Stimm vom LLim
mel gehört / die hat mir gesagt :

Geelig seynd die Todten / welche
m dem HErrn sterben .

^ mixk . Alles / was mir mein Nat¬
ter gibt / das kombt zu mir / und wer
zu mir kombt / den werde ich nicht ver <-

Da6 Lob- Gesang

Wn See ! macht groß den HErrn
mein Geist hat frohlocket

m G- Ott meinem Heyland .

bat angesehen die Demü -
thigkett seiner Dienerin * dann sthe /

B r von



Das Ambt für die MMmbene .

von diesem nun an / werden Mich alle

Geichlechr seelrg sprechen .
Dann er hat grosse Drngan mir ge¬

than / der da mächtig ist * und sein

Nahm ist heilig . . ^
Und seine BarmhertzigkeiL währet

von einem Geschlecht in das andere *

bey denen / die ihn forchten .
Er hat Gewalt erzeigt mit feinem

Armb * und zerstreuet / die hoffartlg
ftynd in ihres Hertzens Gemüth .

Er hat die Gewaltigen von Stuhl

abgesetzt
* und die Demüthigen erhö -

^
Die Hungerrgen hat er mit Güttertt

erfüllet
* und die Reichen leer gelassen .

Er hat seinen Diener Israel aufge¬

nommen
* und an seine Barmhertzigs

kett gedacht .
Wie er geredt hat zu unseren Vat -

lern * Abraham / und seinem Saamen

ewiglich . ^ ^ ^
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe ^

und das ewige siecht leuchte ihnen .

Hlmvk . Alles / was Mir mein Mat¬
tn



IlldttHWer . ,r

ter gibt / das komdt zu mir / und wer

zu mir komdt / den werde ich nicht ver¬

steifen .
Vatker imftr / in der G- iS .

Und führe uns nicht in Versu¬
chung .

hr. Sondern erlöse uns von dem

Übel / Amen .

kiülm . 145 . nnims mes

Ovminum .

MrObe den HErrn mein See ! ! ja ich
WÄ will den HErrn loben m meinem
Letten * und meinem GOttLob singen /
fo lang ich auf Erden bin .

Verlässt euch nrÄ ^ t auf Fürsten /
noch auf Menschen - Kinder * der - wel¬
chen doch kein Heyl ist .

Dann ihr Geist wird ausgehen / und

ihr Leib wieder zurErde kommen * als¬

dann werden alle ihre Anschlug zerge¬
hen .

Geelig ist der / dessen Helffer GOtt

Jacob ist / und besten Hoffnung auf
BZ den
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den HErrn seinen GOtt stehet * der

Himmel , und Erden / das Meer / und
alles / was darinnen ist / erschaffen hat .

Der die Warheit erhält in Ewig¬
keit * der Recht schaffet denen / die Un¬

recht leyden / und die Hungerigen spei¬
set.

Der HErr löst auf die Gefangenen
* der HErr erleuchtet die Blinden .

Der HErr richtet aufdie Unterdrück¬

ten * der HErr liebet die Gerechten .
Der HErr bewahret die Land - ftemb -

den / Wittwen / und Waisen wird er

erhalten * und die Weeg der Gottlosen
vertilgen .

Der HErr wird ewiglich regieren *

ja dein GOtt in Syon / von einer Ge¬
burt zur andern .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Lischt leuchte ihnen .

k . Von der Porten der Hollen .
HL. Erlöse / E> HErr ! ihre Seelen !

Laß sie ruhen im Friderr .
Hr. Amen .

HErr ! erhöre mein Gebett .

y . Und



Zuber Vesper . iz

HL. Und laß mein Geschrey zu dir

kommen .

Gebett .

GOtt ! der du deine Diener unter

denen Apostolischen Priestern mit

Bischöffltcher / undPriesterlicher Wür¬

den begnadet hast / wir bitten / laß sie
ihrer ewigen Gemcinschafft auch zuge¬
sellet werden .

O GOtt ! der du bist ein Außthei -
lerder Gnaden/und ein Liebhaber deS

Menschlichen Geschlechts / wir bitten

dein unermessene Gütigkeit / daß du die

Brüder / Verwandten / und Gutthä¬
ter unserer Versamblung/so auß dieser
Welt verschyden seynd / durch die Für -
bitt der fettigsten Jungfrauen Marice /

und aller deiner Heiligen / zu der Ge¬

meinschafft der ewigen Seeligkeit kom¬

men lassest .
O GOtt ! Erschaffer / und Erlöser

aller Glaubrgen / verleyhe denen Seelen

deiner Diener / und Diennerin Ver -

zeyhung aller ihrer Sünden / aus daß sie
B 4 den
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her , Ablaß / den sie allezeit gewünschß
haben / durch andächtige Fürbttt erlan¬

gen . Der du lebest / und regierest in

Ewigkeit ,
yr . Amen .

? . HLrrgib ihnen die ewigeRuhe .
Und das ewige Liecht leuchte

ihnen .
? . Und laß sie in dem Friden rm

Herr.
LL. Amen .



Du der Metten . »5

Uerzrichnuß deren Mona¬

then / und Tagen in der Wochen /
in welchen der erste dloÄum ge ,

bettet wird .

In lLNULNO, in ^prü , in^sulio ,
in Ol ^ ober .

In der Wochen aber .

Am Montag / und am Don¬
nerstag ,

Zu der Metten .

mvimoKiM ,

Des Ersten dloÄurn .

k . krseles .

W) Cn König / dem alle Ding leben «

kombt ! last uns anbetten .

Und wird gantz repecird .

Alle zusammen .
Den König / dem alle Ding leben z

Kombt ! last uns anbttten .

B 5 kÄm »
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94 . Venite exultemus .

k . kr ^ ses .

MHOmbt ! last uns vor dem HErrn
« M frohlocken / und vor GOtt unse¬
rem Heyland mit Freuden singen * last
uns mit Dancksagung für sein Ange¬
sicht kommen / der da mächtig ist / und

sein Nahm heilig .
Alle zusammen .

Den König / dem alle Ding leben *

kombt ! last uns anbetten -

k . krasses .

Dann der HErr ist ein grosser GOtt /
und ein grosser König über alle Götter
* dann der HErr wird sein Volck nicht
verstoßen / dieweil in seiner Hand ste¬
hen alle Oerther der Erden / und die

Höhe der Berg schauet er an .

Alle zusammen .
Kombt ! last uns anbetten .

k . krasses .

Dann sein ist das Meer / und er hat
es



Zu der Metten . ^

es gemacht/und seine Hand haben das
trucken Erdreich gestaltet . Kombt ! last
uns anbetten / und niderfallen vor
GOtt / und weynen vor dem HCrrn /
der uns gemacht hat * dann er ist der
HErr / unser GLtt / wir aber seynd
sein Volck / und Schafflein seiner Wen ,
de .

Alle zusammen .
Den König / dem alle Ding leben *

kombt ! last rms anbetten .

I?. ? rLlL8 .

So ihr heunt zu Tag sein Stimm
höret / solt ihr eure Hertzen nicht ver¬
härten / wie in der Verbitterung gescha¬
he / zur Zeit der Versuchung in der
Wüsten * da mich euere Vätter ver¬
suchten / und meine Merck bewähret ae ,
sehen haben .

Alle zusammen .
Kombt ! last uns anbetten .

l ?. Präses .

Viertzig Zahr war ich nahe diesem
Volck /



Das Ambk für die Abqefkokbene .

Volck / und sprach allwegen : Diese trs

ren m ihrem Hertzen * sie aber erkenn¬

ten meinen Weeg nicht : Darum schwur

ich ihnen in meinem Zorn / daß stein
Wem Reich nicht eingehen sollen .

Albe zusammen -
Den König / dem alle Ding beben *

komdt ! tast uns änderten .

k . prssses .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe «
Mid das ewige Liechr leuchte ihnen .

Alle zusammen .

Kombi ! last uns anbetteln

k . Präses .

Den Könlg / dem alle Ding lebeth

Alle zusaminen .

Kombt ! last uns anbellen »

^err Keckor .

Lelthe meine Weeg vor dir

her .
kMm °



KurMMttlkn . n »
^ >.!IIIO'i!, - l. . > »W

Psalm . 5. Verba mca .

MT HErr l nimb mejne Wortzu
MH ren * und mercke auf mein Ruffen .

B « ß gnädig der Stimm meines Ges

Dettö * wein König / und mein GQtt !
Dann HErr ! vor dir will ich hetz

Len * du wollest mein Stimm zeitliches
trhören .

Des Morgens - Frühe will ich bm

Dir stehen / und schauen * Dann du bist
nicht em GOtt / der Ungerechtigkeit
will .

Und bey dir wird kein Voßhafftiger
wohnen * noch die Ungerechten vor dei¬

nen Augen bleiben -

Du hassest alle / die Boßheik würcken
* und wirst alle Lügner verderben .

Den blut - begierigen / und betrügst - -
chen Menschen / wird der HErr ver §

Nichten * ich aber hoffe auf die Menge
deiner Barmhertzigkeit .

Ich will in betn Haust eingehen *

und dich anbetten in deinem heiligen
Tempel / in deiner Forcht -

O
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O HErr ! führe mich tn deiner Ge¬
rechtigkeit um meiner Feind willen *

und leithe meinen Weeg vor dir her .
Dann in ihren Mund ist kein War -

heit * ihr Hertz ist unnutz .
Ihr Rachen ist wie ein offnes Grab

* und mit ihren Zungen handle « sie be -

trüglich / L ) GOtt ! richte sie.
Daß sie von ihren Anschlagen fallen /

und verstoße sie nach der Mänge ihrer
Ubelthaten * dann /O HErr ! sie haben
dich erzürnet .

Aber alle / die in dich hoffen / sollen
erfreuet werden * und frohlocken ewig¬
lich / und du wirst in ihnen wohnen .

Und alle/die deinen Nahmen lieben /
werden sich in dir erfreuen * dann du

seegnest den Gerechten .
HErr ! du zierest uns mit deinem

guten Willen * gleichwie mit einem

Schild .
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr AMenr .

Leithe meine Weeg vor die

her . Herr
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Aerr KeÄor .

Wende dich HErr ! und er¬
rette meine See ! ! dann unter denen
Todten ist keiner / der deiner gedenckek .

? AIm . 6 . Domine nc in turorc .

HErr ! straff mich nicht in dei -
nem Grimmen * und züchtige

mich nicht in deinem Zorn .
Erbarme dich mein / L ) HErr ! dann

ich bin schwach / HErr ! mach mich ge¬
sund * dann meine Gebein seynd zer¬
schlagen .

Und mein See ! ist hart betrübt *

aber / O HErr ! wie lang schest du zu ?

Wende dich HErr ! und errette mei¬
ne See ! * hilff mir/und mach mich ste¬
tig , um deiner Barmhertzigkeit willen .

Dann unter denen Todten ist keiner /
der deiner gedenckek * in der Hüllen
aber wer wird dich loben ?

Ich arbeite in meinem Seufftzen /
und wasche alle Nacht mein Beth / und

begiesse mit meinen Zähern mein Geli -

ger . Mein



rr Das AmbtfürdieAbatfioch m. !

Mein Aug ist betrübt vor dem Zorn i
* und ich bin alt worden unter allen

meinen Feinden . !

Weichet von mir alle / die Boßheik s
würcken * dann der HLrr hat die

Stimm meines Weynens erhört .
Der HErr hak mein Flehen gehört *

« nd mein Gebett angenommen .
Es müssen alle meine Feinde schäm /

roth / und betrübt ^werden * sie müssen

sich umkehren / und sehr schnell zu
Schanden werden .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

And das ewige Liecht leuchte ihnen .

Aerr ^ ÜNevt .

HMpk . Wende dich HErr ! und er §

rette meine Seel ! dann unter denen

Todten ist keiner / der deiner gedenckch

Aerr KeÄor .

Daß sie nicht etwann wie

ein Löw mein Seel zucken * weit kern

Erretter/noch Helffer da ist.

kiülm »
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7 . Domine Deu8 .

M HErr GOtt ! Ich hoffe in dich *

» öS hrlff mir von allen meinen Verfol¬
gern / und erledige mich .

Daß sie nicht etwann/wie ein Löw /
mein Seel zucken * weil kein Erretter /
noch Helffer da ist .

L > HErr / mein GOtt ! hab ich sol¬
ches Übel gethan * oder solche BoßheiL
in meinen Handen befunden wird

Oder hab ich mit Übel vergolten ?
' denen die mir Arges bewisen * so soll

ich btlllch vor meinen Feinden Hülffloß
, Werden .

Und der Feind verfolge mein Geel /
und fange mich / trette mein Leben zu
Boden * und bringe mein Ehr in den
Staub .

Stehe auf HErr ! in deinem Zorn *

und erhebe dich wider den Grimmen
meiner Feind .

Und mache dich auf / O HErr/mein
GOtt ! zum Gericht / wie du verheif -

K fett
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fen hast * und der Völcker Versamlung
umgebe dich .

Und um ihrentwrllen , richte dich

wider auf in die Höhe * dann derHErr
wird die Völcker richten .

O HErr ! richte mich nach meiner

Gerechtigkeit * und nach meiner selbst
eigenen Unschuld .

Laß der Sünder Boßheit zergehen /

und leithe den Gerechten * D GOtt !

der du die Hertzen / und Nieren erfor¬
schest .

Meine rechte Hülst ist vom HErrn .
* der die Aufrichtigen von Hertzen er¬

hält .
GQtt ist ein gerechter Richter /

starck / und langmüthig * der denen

Sündern täglich drohet .
Werdet ihr euch nicht bekehren / so

hat er sein Schwerd gewetzt * seinen

Bogen hat er gespannet/und ist damit

gerüstet .
Und hat tödtliches Geschoß darauf

gelegt * und fturige Pfeil zugerichtet .
Nehmt wahr ! der Sünder dichtet

1W
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Ungerechtigkeit / und7smit Unglück
schwanger * und hatBoßhettgebohren .

Ein Gruben hat er gegraben / und
außgeführt * und ist in die Gruben ge¬
fallen / die er gewacht hak .

Sein Unglück wird über seinen Kopjf
üußgehen * und sein Boßheit wird auf
sein Scheidet fallen .

Ich aber will den HCrrn loben /
UM seiner Gerechtigkeit willen * und
Lob singen dem Namen des HErrn / des
Allerhöchsten .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

Und das ewige Liecht leuchte ihnen .
Herr /Vlliüenk .

Daß sie nicht ekwann wie
ein Löw mein Seet zucken * weil kein
Erretter / noch Helffer da ist.

? . VrLles .

Von der Sorten der Zöllen .
Alle Zusammen .

HL. Erlöse / G HErr ! ihre Seelen .

Aatttt unser/rc . Völlig in der S,A
Er DkK



26 Das Ambt für die Abgestorbene .

Die erste l . eÄion . Zob. 7 .

Herr ^ . üiüenr .

Mhone meiner / Q HErr ! Dann

, _ 2 meine Täg feynd gar nichts .
Was ist derMensch ? daß du ihn so groß
machest ? Und warum schlägst du dein

Hertz zu ihm ? Du suchest ihn heim

um Morgen Frühe : Aber du prüftest
ihn bald . Wie lang wilst du meiner

nicht verschonen ? und lässest auch nicht
ab / biß ich mein Speiche ! schlinde !

Ich hab gesündiget / was soll ich thun ?
O du Menschen - Härter ? Warum

machst du mich / daß ich auf dich stosse /
und bin mir selbst ein Last ? Und war¬

um nimmst du nicht hinweg meine Mis¬
sethat / und nimmst nicht hinweg mein

Boßheit ? Sihe ! nun werde ich auf
der Erden entschlaffen / und wann du

mich zu Morgens Früh suchen wirst /
so werde ich nicht da seyn .

Alle zusammen .

Ich weiß/daß mein Exlöser lebtt
und
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und ich werde am Jüngsten Tag von

der Erden auferstehen : * Und in Wi¬
ttern Fleisch werde ich GOtt meinen

Heyland sehen.

Herr

Denselben werd ich selber sehen /
und nicht ein anderer / und meine Au¬
gen werden ihn sehen .

Alle zusammen .
Und in meinem Fleisch werde

ich GOtt/meinen Heyland sehen .

Die änderte I ^ cAion . lob . IO .

Herr KeÄor .

MÄEine See ! hat ein Verdruß an
2M meinem Leben . Ich will meine

Red wider mich gehen lassen / und re¬
den in Betrübnuß meiner Scel / ich
will zu GOtt sagen : Verdamme mich
nicht ! laß mich wissen/warum du mich

> also urtheilest . BeduncktS dich auch
i gut zu seyn ? daß du Gewalt an mir

j, thätest / und mich unterdrückest / der

§ Z ich
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ich bin deiner Hände AZerck / und helf -
fest der Gottlosen Fürnehmen ? Hast
du dann auch fleischliche Augen ? Oder
sihest du / wie ein Mensch sthet ? Oder
ist dein Zeit / wie eines Menschen Zeit ?
Oder deine Jahr / wie eines Menschen
Jahr ? Daß du nach meinen Un¬
recht erst fragen must / und erforschen
meine Sünden / auf daß du wissest /
haß ich mchts Gottloses gehandlethab /
so doch niemand ist / der mich aus dei¬
ner Hand erretten mag .

Alle zusammen ,
Der du den stinckenden Lazarum

von dem Grab erwecket hast/ * scheuch
ihnen/O HErr ! die ewige Ruhe / und
den Orth des Ablaß ,

Herr UeÄor ,

Der du kommen wirst zurichten /
die Lebendigen / und die Toden / und
die Welt durch das Feuer -

Alle zusammen -
M Schenck thnen/O HErr ! die ewi¬

ge Ruhe / und den Orth des Ablaß .
Die
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Die dritte I - eAion . ^ob . i o .

p . krDles .

- MEine Händ haben mich geschaffen /
AN und gemacht / samt allem / das

um / und um mich ist / und stürtzest
mich also gering/und bald ? Gedenck !
daß du mich wie Laim gemacht hast /
und wirst mich wider zu Staub ma¬

chen . Hast du mich nicht wie Milch
gemolcken / und wie ein Käß lassen zer¬
rinnen ? Du hast mir Haut / und Fletsch
angezogen / mit Beinen / und Adern

hast du mich zusammen gefügt / Leben /
und Barmhertzigkett hast du mir bewi -

sen / und dein Heimsuchung bewahret
meinen Geist .

Alle zusammen .
M. HErr ! so du kommen wirst / zu

urtheilen das Erdreich / wohin soll ich
mich verbergen / vor dem Angesicht dei¬

nes Zorns ? * Dann ich hab sehr M

^ sündiget in meinemLeben .

Ich förchte meine Missethat/lind
L 4 schäme
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schäme mrch vor drr / so du kommen
wirst zu urtheilen / wällest mich nicht
verdammen .

Alle zusammen .
Dann ich hab sehr gesündiget in

« reinem Leben .

k . ? rss1ss .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe
* und das ewige Liecht leuchte ihnen -

Alle zusammen .

H Dann ich hab sehr gesündiget m

meinem Leben .
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Folgen die Landes .

Aerr KeÄor .

^nripk . Es werden sich irr dem HErrn
erfreuen dre zerschlagene Gebetn .

klnlm . ^ 0 . I ^ljLcrere mei Oeu8 .

MK G- Ott ! erbarme dich meiner * nach
« L » deiner grossen Barmyertztgkert .

Und nach der Menge deiner Erbarm

mung
* tilge auß meine Missethaten .

Wasche mich wohl von meiner Boß -
heit * und reinige wich von meinen
Sünden .

Dann ich erkenne mein Ungerechtig¬
keit * und mein Sünd ist allzeit wider
mich .

Dir allein hab ich gesündiget / und
Übels vor dir gethan * auf daß du in
deinen Worten gerechtfertiget werdest /
und überwindest / so du geurtheiiet
wirst .

Dann sihe ! ich bin in Ungerechtigkeit
empfangen * und in Sünden hat mrch
mein Mutter gebohren .

K 5 Sihe /



zr Das Amvtfurdit Abgestorbene.

Sihe ! du liebest die Warheit * die

verborgene Ding / und Geheimnuß dei¬

ner WetßheiL / hast du mir geoffenbah -
ret .

Besprenge mich / H§ rr ! mit Isoppen /
so werde ich rein werden * wasche mich !
so werde ich weisser werden / dann der

Schnee .
Laß mich Freud / und Trost hören *

daß meine zerschlagene Gebein fröhlich
werden .

Wende ab dein Angesicht von mei¬

nen Sünden * und vertilge alle meine

Missethaten .
O GOtt ! schaffe in mir ein reines

Hertz * und erneuere in mir einen rech¬
ten Geist .

Verwrrff mich nicht von deinem An¬

gesicht * und nimm deinen Heil . Geist
nicht von mir .

Gib mir wieder die Freud deines

Heyls * und mit deinem krafftigen Geist
hestättige mich .

So will ich die Ungerechten deine

Weeg lehren * daß sich die Gottlosen

zu dir bekehren . Er -
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Erlöse mich von denen Bluk - Schul -
den / O Gott ! du Gott meines Heyls !
^ damit meine Jung dein Gerechtigkeit
fröhlich preyse .

HErr ! thue auf meine Lefftze « * daß
mein Mund dein Lob verkündige .

Dann hättest du Opffer begehrt / so
hätte ich dirs geben * aber fürwahr an

Brand - Opffex hast du kein Gefallen .
Ein betrübter Geist ist ein Dpffer

Gottes * ein reuiges / demüthigesHertz
Wirst du / - O Gott ! nicht verachten .

HErrhandle gütig mit Syon in

deinem guten Willen * auf daß die

Mauren / zu Jerusalem erbauet werden .
Alsdann wirst du annehmen das

Opffer der Gerechtigkeit / mit denen

L) pffern/undBrand «Opffern * alsdann
wird man Kälber auf deinen Altar le¬

gen .
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr ^ üilkenr .

Es werden sich im HErrn
erfreuen die zerschlagene Gebein .

Hertz
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^err R. eÄor .

^nripk . HErr erhöre meinGebettl
biß alle Menschen zu dir kommen .

64 . 1e äecet .

MS GOtt ! dir gebühret dasLob - Ge -
UU sang in Syon * und dir werden

die Gelübd zu Jerusalem bezahlt .
Erhöre das Gebett * biß alle Men¬

schen zu dir kommen .

Die Wort der Boßheit haben Lvider

uns überhand genommen
* aber dk

wöllest unseren Missethaten gnädig
seyn .

Seelig ist der / den du außerwöhlest /
und annimmst * wann er wird in dei¬
nen Höffen wohnen .

Und wir werden von denen Gütern
Leines Hauß erfüllet * dann heilig ist
Lein Tempel / und rvunderbarlich von

Gerechtigkeit .
Erhöre uns/O Gott ! unserHeyland

* der du bist die Hoffnung aller Ende
der Erden / und des weiten Meers .

Dann du die Berg in deiner Kraffk
be -
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befestiget / und mit Macht umgebest *

der du das Brausen des Meers / und

das Toben seiner Wellen stillest .
Darob sich die Völcker entsetzen /

und die in den Enden wohnen / vor dei¬

nem Zeichen sich förchten * du aber er¬

quickest / was Abend / und Morgends
Herfür gehet .

Dann du das Erdreich heimsuchest /
und wasterst es * und machest es sehe
reich .

Der Fluß GQLtes ist voll Wasser /
du last ihnen das Trayd gerathen * und

machest also die Erden ftuchtbar .
Du wollest ihre Furchen träncken /

und ihre Zweig mehren * ja mit Regen
erweichen / und ihre Gewächs seegnen .

Du wöllest das Jahr mit deiner

Gütigkett zieren * damit deine Felder
Mit Fruchtbarkeit erfüllet werden .

Und daß die Weyde der Wüsten
auch feist seyen

* und die Bühel vor

Freud frohlocken .
Und das Feld mit der Vieh - Heerd

bedeckt werde / und die Thaler über -

flüffl »
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flüssig Getrayd tragen * alsdann wer -
den fte fröhlich seyn / und Lob singen .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Lischt leuchte ihnen .
Aerr
HErr/erhöre mein Gebett !

biß alle Menschen zu dir kommen .

Aerr KeÄor .

Mich erhalt / O HErr ! dein
rechte Hand .

klülm . 62 . Dei . 18, OeU8 Meus .

GOtt ! du bist mein GOtt * zu
sW die wache ich Morgens früh .

Dann mein See ! dürstet nach dir ^

und mein Fleisch verlangt sehr nach dir .

In dem wüsten/unwegsamen/und
dürren Land / erschein ich vor dir tu

detnemHeiligtyUM * daß ich deinKrafft /
und Herrlichkeit sehen möge .

Dann dein Barmhertzigkeitist besser/
als das Leben * darum sollen dich mei¬

ne Lefftzen toben .
Und ich will dich preysen in meinem

Leben * und in deinem Namen meine

Hand aufheben . Mein
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Mein See ! wird gleich wie mit
Marck / und Feiste ersattiget * so dich
mein Mund mit fröhlichen Lesftzen lo -
bet .

An meinem Beth gedencke ich deiner /
und wann ich früh erwache / trachte ich
nach dir * dann du bist mein HeWr .

Und ich will unter dem Schatten dei¬
ner Flüglen frohlocken * dann wein
See ! hanget an dir / und deine Rechte
erhalt mich .

Sie aber haben mein Seel vergeb¬
lich gesucht / darum werden sie unter
die Erden verstossen / und in das
Schwerd fallen * und denen Feinden zu
theil werden .

Der König aber wird sich in GOtk
erfreuen / und alle / die sich ihm ver¬
trauen / werden gelobt * dann der
Mund der Lügner ist verstopfft .

kialm . 66 . Oeus milcreatur .

DMt erbarme sich unser ! und gib fei-
ES nen Seegen * er erleuchte seinAnge -
sichk über uns / und erbarme sich unser .

Daß
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Daß wir auf Erden deinen Weeg
erkennen * und unter allen Heyden dein

Heyl .
O GOtt ! die Völcker sollen dir

Danck sagen * es müssen dich alle Völ¬
ker loben .

Die Heyden sollen sich erfreuen / und

frohlocken / daß du die Völcker nach
Billigkeit richtest * und die Leuth auf
Erden recht leithest .

Die Völcker sollen dir GOtt ! Danck

sagen / ja alle Völcker sollen dich loben
* das Land hat sein Frucht gebracht .

Es seegne dich GOtt unser GOtt !

es seegne dich GOtt * und aller Welk

End sollen dich förchten .
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr AMenr .

ämipk . Mich erhalt / O HErr !
dein rechte Hand .

Herr keÄor .

änripk . Von der Höllen - Porten
erledige / Q HErr ! mem See ! !

Das
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Das Lob - Gesang Ezechice des
Königs . Llai . z8 Lgo äixi .

hab gesprochen / ich muß zu
der Hüllen r Porten fahren * in

dem Mittel meiner Lag .
Ich hab den übrigen Rest meiner

Jahr gesucht *ich hab gesagt / ich wer¬

de GOtt nicht sehen im Land der Le¬
bendigen .

Und forthin werde ich keinen Men¬

schen mehr ansehen * der in der Ruhe
wohnet .

Mein Erbschafft ist von mir hinweg
genommen

* und von mir weg gethan /
wie ern Hirten - Hürlein .

Mein Leben ist abgebrochen / wie von
einem Weber : und da ich erst anfieng
aufzuschießen / hat er mich schon abge¬
hauen * du wirst ein End machen / von
dem Morgen an / biß auf den Abend .

Doch hab ich ein Hoffnung biß zum
Morgen * er hat alle meine Gebein zer¬
brochen / wie ein Löw .

Du wirst ein End mit mir machen /
D von
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von den Morgen an / brß aufden Abend
* ich will schreyen wie ein junge

Schwalben / und seufftzen/wie ein Laub .

Meine Augen seyn geschwächt wor¬

den * da sie haben übersich gesehen in

die Höhe .
HErrlich leydeNoth/und Gewalt /

antworte du für mich / was soll ich re¬

den ? Oder was wird er mir antwor¬

ten/weil ers selbst gethan hat .

Ich will dir all meine Jahr gehen¬
den * in der Bitterkeit meiner Seelen .

O HErr ! muß es dann also gelebt

seyn / und meines Geistes Leben in sol¬

chen Aengsten / und Betrübnuffen seyn ?
So laß mirs doch zur Straff kommen /

und zum Leben erspriessen * sihe doch /

im Friden ist mein allerbitterste Bitter¬

keit . . ^ .
Aber du hast mein See ! erlöst / daß

sie nicht verderbe * und alle meine

Sünd zurück hinter dich gemorsten .
Dann die Höll wird dich nicht prey -

sen / rroch der Lod loben * und die hin¬
unter
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unter in die Gruben fahren / werden
Deiner Warheit nicht erwarten .

Der da lebt / der Lebendig / dersel¬
be wird dich preysen / wie ich dann

heuntiges Tags thue * der Vatter wird
seinen Kindern die Warheit zu wissen
thun .

O HCrr ! hilff mir / und mach mich
geftrnd * so wollen wir all unser Leben

lang im Haust des HErrn fingen .
HCrr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Lrecht leuchte ihnen .

Aerr H- Menc .

Von der Höllen - Porten
erledige/O HCrr ! mein Seel .

^>err ReÄor .

^ntipk . Alles/was lebt/das lobe bett
HErrn .
kiulm . 148 . I ^uuctute Oominum .

den HErrn / ihr / die im Him -
rm' l seyd ^ lobet ihr ihn / die ihr in

Der Höhe seyd .
Lobet ihn alle seine Enge ! * Lobet ihn

alle seine Heers - Kräfften .
Ds Lobet
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Lobet ihn Sonn / und Mond * lobet

ihn alle Stern / und Liecht .
Lobet ihn ihr Himmel aller Himmeln

* und die Wässer oben am Himmel /
lobet den Namen des HErrn .

Dann er hats gesagt / und alle Ding
feynd worden * er hat es gebotten / und

sie wurden erschaffen .
Er hat sie verordnet / zu bleiben von

Ewigkeit zu Ewigkeit * und ihnen ein

Gebott gesetzt/und das wird nicht ver¬

gehen .
Lobet den HErrn / ihr / die auf Er¬

den seyd *ihr Wall - Fisch / und alle

Treffen .
Feuer / Haagel / Schnee / Eyß / und

Sturm - Wind * die seinen Willen ver¬

richten .
Ihr Berg / und Bühel * fruchtbare

Bäum / und alle federn .
Ihr wilde Thier / und alles Vieh *

Gewürm / und alle gefiderte Vögel .
Ihr König der Erden/und alle Völ¬

ker * Fürsten/und alle Richter auf Er -
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Ihr Jüngling / und Zirngfrauen /

ihr Alte mit denen Jungen / lobet den

Namen des HErrn * dann fein Nanr

allein erhöhet ist .
Sein Lob gehet über Himmel / und

Erden * und er hat das Horn seines
Volcks erhöhet .

Darum sollen das Lob - Gesang voll¬

bringen alle seine Heilige * die Kinder

Israel / das Volck / das sich zu ihm
nahet .

kLIm . 149 . Ouritnte Domino .

H^ Inget dem HErrn ein neues Ge -

sang * sein Lob erschall in der

Gemein der Heiligen .
Israel erfreuet sich mit dem / der ihn

gemacht hat * und die Kinder Syon
frohlocken in ihrem König .

Sie sollen seinen Namen loben am

Neyen - Gesang * und ihm mit Pau¬
sen / und Psalter Lob singen .

Dann der HErr hat ein Wohlge¬
fallen an seinem Volck * und wird die

Sanfftmüthigen mit stimm Heyl er¬

höhen . Dr Die
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Die Heilige werden rn Herrlichkeit
frohlocken * und sich in ihren Schlaff -
Bethen sehr erfreuen .

Sie werden GOtt mit ihrem Mund

toben * und zweyschrmdige Schwerdter
in ihren Händen haben .

Auf daß sie sich an denen Heyden
rächen * Mrd die Völcker straffen mö¬

gen .
Und daß sie derselben König mit

Fuß Eysen * und ihre Edlen mit eyse-
rren Bänden anfeßlen

Damrt sie an ihnen das fürgefchribe -
M Gericht vollbringen * und solche Ehr
werden alle Heilige haben .

? Mm . 150 . Dommum .

MHObet den HErrn in seinen Heilt -
gen

* lobet ihn in der Beste seiner
Macht .

Lobet ihn in feinen Thaten * lobet
ihn nach der Menge seiner grossen Herr¬
lichkeit .

Lobet ihn mit Posaunen * lobet ihn
mit Psalter / und Härpffen ,

Lobet
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Lobet ihn mit Paucken / und Reyen
* lobet ihn mit SaitewSpiel/und Or¬

geln . ^
Lobet ihn mit wohllautenden Zim¬

beln / lobet ihn mit Zimbeln der Froh -
lockung * alle Geister loben den HErrn .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe /

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr ^ Eüenr .

^nripk . Alles/was lebt / das lobe

den HErrn - k . Präses .

Ich hab ein Stimm von Fim¬
mel gehört .

Alle zusammen .
Geeligseynd die Todten/die in

dem HErrn sterben -
Herr R. eÄor .

^ mipk . Ich bin die Auferstehung /
und das Leben / wer an mich glaubet /
ob er schon gestorben wäre / wird er

doch leben / und ein jeder / der da lebt /

und glaubt in mich/der wird nicht ster¬
ben ewiglich .

Das Lob - Gesang Zacharice .
LEbenedeyet sey der HErr GOtt

D 4 Israels
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Israels * dann er hat sein Volck heim -
gesucht / und erlöst .

Und hat uns aufgericht ein Hör »
der Seeligkett * m dem Hauß Davids /

seines Dieners .

Als er geredet hat durch den Mund

feiner heiligen Propheten * die von An¬

fang gewesen seyud .
Daß er uns erlöset von unseren

Feinden * und von der Hand aller/die
uns Haffen.

Und daß er Barmhertzigkeit erzei¬
get unsern Vättern * und an seinen
heiligen Bund gedachte -

An den Eyd / den er geschworen hat

unsern Vattern Abraham * sich selbst
uns zu geben .

Auf daß wir aus der Hand unserer
Feinden erlöst * ihme ohne Forcht die -

rieten .

In Heiligkeit / und Gerechtigkeit vor

ihme * all unser Lebenlang .
Und du Kind wirst genannt werden

ein Prophet des Allerhöchsten * dann

du
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du wirst vor dem Angesicht des HErm

gehen / daß du ferne Weeg bereitest .

Und Erkantnuß der Seeligkeit fer¬

nem Volck gebest * zu Verzeyhung ih¬

rer Sünden . ^ . e .
Durch die hertzliche Barmhertzrgkert

unsers GOtteS * damit er uns heim¬

gesucht hat / kommend aus der Höhe .

Zu erleuchten / die da sitzen mFim

fternuß/und Schatten des Tods * und

zu lerten unsere FüßaufdenWeeg des

Fridens . ^ ^
HErr ! gib ihnen die ewrge Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr

Ich bin die Auferstehung /
und das Leben / wer an mich glaubt / ob

er schon gestorben wäre / wird er doch

leben / und ein jeder / der da lebt / und

glaubt in mich / der wird nicht sterben

ewiglich .
L) ie nachfolgende preces , oder Vers /

sagt man am Werck - Tag knyend .
k . prseseZ .

Warm unser , rc. in der Süll .

D § k
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? . kreeles .

Und führe uns nicht in Versuchung .
Alle zusammen .

yr . Sondern erlöß uns von dem Übel .

kiulm . 129 . Oe ? rofunäj8 .

MMs der Tieffe / russe ich / HErr ! zu
ÄW dir * HErr ! erhöre mein Stimm .

Deine Ohren wöllen Achtung geben
* auf die Stimm meines Bittens .

Ach HCrr ! wann du der Sünden

gedencken willst * HErr ! wer wird beste¬
hen mögen ?

Aber bey dir ist Vergebung * und

um deines Gesatzes Willen/verlaß ich
mich auf dich .

Mein See ! verlast sich auf fein Wort
* mein See ! hoffet in den HErrn .

Von der Morgen - Wacht ? biß zu der

Nacht * soll Israel in den HErrn hof¬
fen .

Dann bey den HERRN ist Barm -
hertzigkeit * und überflüssige Erlösung .

Und er wird Israel erlösen * von

allen seinen Sünden .

HErr !
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HErr ! gib lynen die ewige Rüde *

und das ewige Hecht leuchte ihnen .

k ss . Von der Porten der Zöllen .
ye. Erlöse O HErr ! ihre Seelen .

? . Laß sie ruhen im Friden .
K. Amen

k . L HErr ! erhöre mein GebetL .

^ Und laß mein Geschrey zu dir
kommen .

Gcbctt .

p . ? rEles .

KH GOtt ! Erschaffer , und Erlöser al -

sW ler Gläubigen / vertcyhe denen

Seelen deiner Dttner / ( und Dlenerm )
Verzeyhung aller Sünden / auf daß sie
den Ablaß / den sie allezelt gewünscht
haben / durch andachngeFmbitterlan¬
gen / der du lebest / und regierest M

Ewigkeit . vAmen .

k . HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe .
tz . Und das ewige Hecht leuchte

ihnen .
k. Und laß sie ruhen im Friden -

Lr . Amen . Vers
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lcrzcichnuß deren Mona¬

then / und Tagen in der Wochen /
in weichender änderte dlvÄuru ge¬

bettet wird .

IN kedrriMo , M ^ äjo , M ^ u .

ZMo , in November .

Inder Wochen aber :

An dem Dienst - oder Crch -
tag / und am Freytag .

Zu der Metten .

Des Änderten dloÄurn .

I?. kreeles .

Mn König / dem alle Ding leben *
kombt ! last uns anbetten .

Und wird gantz rspecire .

Alle zusammen .

Den König / dem alle Ding leben

Kombt ! last uns anbetten .
PLIm .
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? L ! m. 94 . VeniLe exultcmus .

? . ? rL5es .

M^ Ombt ! last uns vor dem HErrtt
frohlocken / und vor GOtt unse¬

rem Heyland mit Freuden singen * last
uns mit Dancksagung für sein Ange¬
sicht kommen / der da mächtig ist / und

sein Namen heilig .
Alle zusammen .

Den König / dem alle Ding leben *

kombt ! last uns anbetten -

? . krseles .

Dann der HErr ist ein grosser GOtt /
und ein grosser König über alle Götter
* dann der HErr wird sein Volck nicht
verstoffen / dieweil in seiner Hand ste¬
hen alle Oerther der Erden / und die
Höhe der Berg schauet er an .

Alle zusammen .
Kombt ! last uns anbetten »

k . kreeles .

Dann sein ist das Meer / und er haß
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es gemachr und seine Hand haben das

trucken Lroreich gestaltet . Kombt ! last

uns änderten / und ntderfallen vor

GOtt / und weynen vor dem HErrn /
der uns gemacht hat * dann er ist der

HErr / unser GOtt / wir aber seynd

femVolck / und Schafflein seiner Wey -
de .

Alle zusammen

Den König / dem alle Ding leben *

kombt ! last uns anbetten .

p . prseles .

So ihr heunt zu Lag sein Stimm

höret / solt ihr eure Hertzen nicht ver ,

härten / wie in der Verbitterung gescha¬

he / zur Zeit der Versuchung in der

Wüsten * da mich euere Vätter ver¬

suchten/und meine Merck bewähret gn

sehen haben .
Alle zusammen .

Kombt ! last uns anbetten .

l >. krseles .

Vierßig Zahr war ich nahe diesem

Volck /
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Volck / und sprach allwegen : Diese ir¬

ren in ihrem Hertzen * sie aber erkenn¬

ten meinen Weeg nicht : Darum schwur
ich ihnen in meinem Zorn / daß sie in

mein Reich nicht eingehen sollen .
Alle zusammen .

Den König / dem alle Ding leben *

kombt ! last uns anbetten .

p . Vieles .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .
Alle zusammen .

Kombt ! last uns anbetten .

k . ? rLles .

Den König / dem alle Ding leben . '

Alle zusammen .
Kombt ! last uns anbetten .

Aerr keÄor .

Hnripk . An einem Orth / da gute
Weyde ist / hat er mich gestellet .

klulm »
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küüm . 22 . Oominus rcZit .

tzMEr HErr regieret mich / darum

wird nmmchrs mangeln * erstel¬
let mich an einem Orth / da gute Weyde
ist .

Er ernähret mich an denen fansst -
Messenden Wässern * und erquicket mein

Seel .
Er führet mich auf die Werg der

Gerechtigkeit * um seines Namens

willen .

Und ob ich gleich mitten in dem

Schatten des Tods wandlete * so will

ich doch kein Unglück fürchten darum /

daß du bey mir bist .
Dein Ruth / und dein Stab * die

haben mich getröst .
Du bereitest einen Tisch vor meinem

Angesicht
* denen/die mich plagen/zu¬

wider »
Du salbest mein Haubt mit Oel *

und meinenBecher füllest du herrlich an .

Und
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Und deine Barmherzigkeit wird mir

nachfolgen * alle Tag meines Lebens .

Auf daß ich in dem Hauß des Herrns
* lange Zeit wohne .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .
^err ^ lMenr .

An einemOrth/da guteWey -
de ist * hat er mich gestellet .

Aerr ^ eÄor .

DerSünden meinerJugend /
undUbertrettung gedenck nicht/OHerr !

24 , te Oomme .

KSU dir /OHErr ! Erhebe ich meine

W See ! * mein GOtt ! in dir ver¬

traue ich / laß mich nicht zu Schanden
kommen .

Daß mich meine Feind nicht verla¬

chen * dann alle / die auf dich harren /
werden nicht zu Schanden .

Aber geschändet sollen werden alle *

die muthwilliglich übel handle » .
O HErr ! zeige mir deine Weeg *

und lehre mich deine Fußsteig .
Leite mich in deiner Warheit / und

E un -
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unterweise mich * dann ^ du bist GOtt /

wem Heyland / auf dich harre ich täg¬
lich .

Biß ingedenck deiner Erbarmden /
und deiner Barmhertzigkeiten * die von

Ewigkeit gewesen seynd .
Ach ! gedenck nicht der Sünden mei¬

ner Jugend * und meiner Ubertrektung .
Aber nach deiner Barmhertzigkeit

gedenck mein * O HErr ! um deiner

Güte willen .

Gütig / und gerecht ist der HErr *

darumen wird er ein Gesatz geben de¬

nen Sündern auf dem Weeg .
Er wird die Sanfftmüthigen leiten

nachweinen Willen * und die Gütigen
feine Weeg lehren .

Alle Weeg desHErrn seynd Barm¬
hertzigkeit / und Warheit * ja denen /
so seinen Bund / und Zeugnuß bewah¬
ren .

O HErr ! um deines Namens wil¬

len / wöllest gnädig seyn meinen Mis¬
sethaten * dann deren seynd sehr vill .

Wie seelig ist der Mensch ! der den

HErrn
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HErrnförchtet * er wird ihn lehren den

Weeg / der ihm gefallt .
SeinSeel wird im Guten beständig

bleiben * und sein Saamen das Erd¬

reich ererben .

DerHErr ist ein Beste / denen / die

ihn förchten * und seinen Bund wird

er ihnen erklären .
Meine Augen stehen allezeit zum

HErrn * dann er wird meine Füß aus

dem Netz ziehen .
Ach ! wende dich zu mir / und er¬

barme dich mein * dann ich bin einsam /
und elend .

Die Trübsal meines Herßens ha¬
ben sich gemehret *er ! öß mich aus mei¬

nen Nöthen !
Sthe an mein Elend / und meinen

Jammer * und verzeyhe mir alle meine

Sünden .
Schau an ! wie sich meine Feind

mehren * und mich mit unbillichen
Neyd hassen .

Beschirme mein Seel / und errette

mich * laß mich nicht zu Schanden wer¬

den/dann ich in dich hoffe. Ein -



; F Das Ambk für dir Abgestorbene .

Einfalt / und Aufttchtkgkeit sollen
mich erhalten * darum/daß ichaufdich
harre .

O GOtt * erlöß Israel aus aller

Trübsal .
HErrgib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr MUenr .

Der Sünden meiner Ju¬
gend / und Ubertrettung gedenck nicht /
O HErr !

Herr KeÄQr .

Ich glaub / daß ich sehen
werde die Güter des HErrn * in dem

Land der Lebendigen .

klulm . 26 . Oomivu8 IllummLtio .

MvEr HCrr ist mein Liecht / und mein

Heyl * vor wem soll ich mich dann

fürchten .
Der HErr ist mein Beschirmer mei¬

nes Lebens * vor wem soll ich dann er -

fchröcken .
Dann die Boßhafftigen sich wider

mich
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mich nähern * als wollen sie mich ftes -

Ja meine Widersacher / und Feind *

Die seynd geschwächt worden / und . ge¬

fallen . ^ ^ ^
Und ob sie sich wider mich lägerten *

so wird doch mein Hertz nichts förchten .

Wann auch wider mich ein Krieg ent¬

stund * so will ich dannoch zu GOtt

hoffen . ^
Eines bitt ich von HErrn / das will

ich fordern * daß ich mein lebenlangim
Hauß des HErrn wohnen möge.
'

Auf daß ich den Wollust des HErrn
sehe * und seinen Tempel heimsuche .

Dann er hat mich in der bösen Zeit
in seinem Tabernackel verborgen

* er

hat mich heimlich in seiner Wohnung
beschirmet . . ^

Auf einen Felsen hat er mich erhöhet
* und wird nun mein Haubt über weis

ne Feind erhöhen .
Darum will ich hingehen / und m

feinem Tabernackel opffern das Opffer
der Frohlockung * ich will singen / und

loben den HErrn . EZ D
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O HErr ! erhöre mein Stimm / mit
der ich zu dir ruffe * erbarme dich mei¬
ner / und erhöre mich .

Mein Hertz redet zu dir / dich sucht
mein Angesicht * HErr r dein Angesicht
will ich suchen .

Wende dein Angesicht nicht von mir
* und weiche nicht in deinem Zorn von
deinem Knecht .

HErr ! sey mein Helffer / und verlaß
mich nicht * und veracht mich nicht /
D mein Heyland .

Dann mein Vatter / und mein Mut¬
ter haben mich verlassen * aber der
HErr hat mich aufgenommen .

HErr ! setze mir ein Gesatz in deinem

Weeg * und leithe mich auf die rechte
Bahn / um meiner Feinde willen .

Gib mich nicht in den Willen mei¬
ner Feinde * dann falsche Zungen seynd
wider mich aufgestanden/aber ihr Boß -
heit hat sie selbst betrogen .

Ich glaub / daß ich sehen werde die >
Güter des HErrn * irr dem Land der

Lebendigen .
Darum
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Darum harre auf den HErrn / und

sey starckmüthig * de,n Hertz sey getröst /
und erwarte des HErrn .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Lrecht leuchte ihnen .

^>err ^ Menr .

Ich glaub / daß ich sehen

werde die Güter des HErrn * in dem

Land der Lebendigen .

k kreeles .

Der HErr wird sie setzen zu

Fürsten .
Alle zusammen .

yr. Ja zu denen Fürsten seines Volcks «

? . prseles .

Wärter unser/re . gantz in der Still .

Die vierdte I ^ eLkon . lob . i z .

^err ^ Klient .

KNMworte du mir / wie groß / und

AM vill ist mein Ungerechtigkeit / und

Missethat ? Lasse mich wissen meine

Üdertrettung/und Sund . Warum

E 4 ver -
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verbürgest du dein Angesicht / und hal -
test mich für deinen Feind ? Wilst du
wider ein fliegendes Blat / das vom
Wind verwehet wird / deine Macht er¬

zeigen ? und einen dürren Halm verfol¬
gen ? Dann du schreibest wider mich
Betrübnuß / und wilst mich umbringen
um der Sünde willen meiner Jugend .
Du hast meinen Fuß in Stock gelegt /
und hast acht auf alle meine Pfad/und
sitzest aufdie Fuß - Stapssen meiner Füß /
Der ich doch wie ein faules Aaß verge¬
he / und wie ein Kieyd / das die Scha¬
ben fressen .

Alle zusammen .
ye. Gedenck O GOtt ! daß mein Le¬

ben ein Wind ist * und keines Men¬
schen Aug wird mich mehr sehen .

- Aerr ^ Klient .

O HCrr ! aus der Liesse ruffe ich
zu dir / HErr ! erhöre mein Stimm .

ZLlle zusammen .
Und keines Menschen Aug wird

mich mehx sehen.
Die
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Die fünsjte Hob . 14 .

Herr keAor .

iMiCr Mensch/vom Weib gebohrn /
W lebt ein kurtze Zeit / und wird er¬

füllet mit Trübnuffen . Er gehet M /

wie eine Blum / und fällt ab / und fleucht

dahin / wie ein Schatten / und blecket

nimmer in einem Stand / und du thust

deine Augen über einen solchen auf /

daß du ihn mit dir in das Gericht zie¬

hest . Wer will einen rein machen ? der

von unreinen Saamen empfangen ist /

dann / der du allein rein bist . Des Men¬

schen Täg seynd kurtz / die Zahl ferner

Monathen stehet bey dir / du hast ein

Zjhl gesetzt / das werdend nicht über¬

gehen . Thue dich aber ein wenig von

ihm / baß er Ruhe habe / biß daß fern
gewünschte Zeit komme / daß er / wie ein

i LagLöhner wartet .

Alle zusammen .

y . Wehe mir / Q HErr ! dann ich

hab bitt gesündiget in meinem Leben .

E 5 Was
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Was soll ich Armer thun ? Wo soll ich
hr- rsilchen ? dann zu dir / O du mein
GOtt * Erbarme dich mein ! so du
kommen wrcst ' am jüngsten Tag .

Herr ReÄor .

Mein See ! ist berrübt : Aber du /
O HErr ! komme ihr zu hülst .

2ille zusammen .
Erbarme dich meinso du kom¬

men wirst am jüngsten Lag .

Die sechste I - eAion . ^sol). 14z
? . kreeieZ .

MMEr gibt mir ? daß du mich in der
Gruben verdeckest/und verbergest /

blß dernZorn vergehet/und setzest mir ein

Zihl/daß du an mich gedenckest ? Meinest
du auch daß ern todterMensch werde wi¬
der leben ? Ich warte täglich / dieweil
ich streckte / bkß daß mein Veränderung
komme / du wirst mir rüsten / und ich
werde dir antworten / dem Werck dei¬
ner Hände wirst du die rechte Hand

reichen /
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reichen / du hast zwar meine Gärig ge -

zehlet / aber du wöllest meiner Sünden

verschonen .
Alle zusammen .

yr. O HErr ! du wöllest nicht geben -
cken meiner Sünden * so du kommen

wirst zu urtheilen die Welt durch das

Feuer .
k . ? rLles .

Leite deine Weeg vor dir / mein

HErr / und GOtt *

Alle zusammen .
So du kommen wirst/zu urthei¬

len die Welt durch das Feuer ,
prssles .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte rhnen .
Alle zusammen .

So du kommen wirst/zu urtheilen
die Welt durch das Feuer .

Al -
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Folgen die Landes .

^err N. eÄor .

^nripk . Es werden sich in dem Herrn
erfreuen die zerschlagene Gebein .

kMm . 5O . WLerere mei Oeu8 .

GOtL ! erbarme dich meiner * nach
deiner grossen Barmhertzigkeit .

Und nach der Menge deiner Erbar -
rnrrna * tilge auß meine Missethaten .

Wasche mich wohl von meiner Boß -
heit * und reinige mich von meinen
Sünden .

Dann ich erkenne mein Ungerechtig¬
keit * und mein Sünd ist allzeit wider
mich .

Dir allein hab ich gesiwdkget / und
Übels vor dir gethan * auf daß du in
Deinen Worten gerechtfertiget werdest /
und überwindest / so du geurtheilek
wirst .

Dann sihe l ich bin in Ungerechtigkeit
empfangen * und in Sünden hat mich
mein Mutter gebohren .

Sihe /
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Sihel du liebest die Warhett * die

verborgene Ding / und Geheimnuß dei¬

ner Weißheit / hast du mir geoffenbah -
ret .

Besprenge mich / Herr ! mit Jsoppen /
so werde ich rein werden * wasche mich !

so werde ich weisser werden / dann der

Schnee .
Laß Mich Freud / und Trost hören *

daß meine zerschlagene Gebein fröhlich
werden .

Wende ab dein Angesicht von mei¬

nen Sünden * und vertilge alle meine

Missethaten .
O GOtt ! schaffe in mir ein reines

Hertz * und erneuere in mir einen rech¬
ten Geist .

Verwirff mich nicht von deinem An¬

gesicht * und nimm deinen Heil . Geist
nicht von mir .

Gib mir wieder die Freud deines

Heyis * und mit dÄnem krafftigen Geist
bestättige mich .

So will ich die Ungerechten deine

Weeg lehren * daß sich die Gottlosen

zu dir bekehren . Ers
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Erlöse mich von denen Blut - Schul -
den / O Gott ! du Gott meines Heyls !
* damit meine Zung dein Gerechtigkeit
fröhlich preyse .

HErr ! thue auf meine Lefftzen * daß
mein Mund dein Lob verkündige .

Dann hättest du Opffer begehrt / so
hätte ich dirs geben * aber fürwahr an

Brand - Opjftr hast du keinen Gefallen .
Ein betrübter Geist ist ein Opffer

Gottes * ein reuiges / demüthigesHertz
wirst du / O Gott ! nicht verachten .

HErr ! handle gütig mit Syon in

deinem guten Willen * auf daß die

Mauren / zu Jerusalem erbauet werden .

Alsdann wirst du annehmen das

Opffer der Gerechtigkeit / mit denen

Opffern/undBrand - Opffern * alsdann

wird man Kälber auf deinen Altar le¬

gen .
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Aerr AEstenk .

Es werden sich im HErrn
erfreuen die zerschlagene Gebein .

Herr
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^>err keÄor .

^ mipd . HErr / erhöre mein GebetL !

biß alle Menschen zu dir kommen .

64 . 1e äecet .

M^ GOtt ! dir gebühret dasLob - Ge -

sang in Syon * und dir werden

die Gelübd zu Jerusalem bezahlt .
Erhöre das Gebett * biß alle Men¬

schen zu dir kommen .

Die Wort der Boßheit haben wider

uns überhand genommen
* aber du

wöllest unseren Missethaten gnädig
seyn.

Geeligist der / den du außerwöhlest /
und annimmst * wann er wird in dei¬
nen Höffen wohnen .

Und wir werden von denen Gütern
deines Hauß erfüllet * dann heilig ist
dein Tempel / und wunderbarlich von

Gerechtigkeit .
Erhöre uns/O Gott ! unserHeyland

* der du bist die Hoffnung aller Ende

der Erden / und des weiten Meers .

Dann du die Berg mit Macht um¬

geben ?
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§ben / in demer Krafft befestigest / der

du das Brausen des Meers / und daS

Loben seiner Wellen stillest .
Darob sich die Völcker entsetzen /

und die m den Enden wohnen / vor dei¬

nem Zeichen sich fürchten * du aber er¬

quickest / was Abend / und MorgendS
Herfür gehet .

Dann du das Erdreich heimsuchest /
und wästerst es * und machest es sehe
reich . ^ ^ „

Der Fluß GOttes ist voll Wasser /
du last ihnen das Trayd gerathen * und

machest also die Erden ftuchtbar .
Du wollest ihre Furchen träncken /

und ihre ßweig mehren * ja mit Regen
erweichen / und ihre Gewächs seegnen .

Du wöllest das Jahr mit deiner

Gütigkett zieren * damit deine Felder
mit Fruchtbarkeit erfüllet werden .

Und daß die Weyde der Wüsten

auch feist seyen
* und die Bühel vor

Freud frohlocken . ^ ^
!

Und das Feld mit der Vreh - Heerd
bedeckt werde / und die Thäler über¬

flüssig
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flüssig Getrayd tragen * alsdann wer¬

den sie fröhlich seyn / und Lob singen .
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Lischt leuchte ihnen .

Herr
^ntipk . HErr / erhöre mein Gebett !

biß alle Menschen zu dir kommen .

Herr ReHor .

ämipk . Mich erhalt/O HErr ! dein

rechte Hand .

62 . Oeri8 , Dem meu § .

Ms GOtt ! du bist mein GQtt *
zu

Mb dir wache ich Morgens früh .
Dann mein Seel dürstet nach dir *

und mein Fleisch verlangt sehr nach dir .

In dem wüsten / unwegsamen/und
dürren Land / erschein ich vor dir in

deinemHeiligthum * daß ich deinKrafft /
und Herrlichkeit sehen möge .

Dann dein Barmhertzigkeit ist besser /
als das Leben * darum sollen dich mei¬

ne Lefftzen loben .

Und ich will dich preyfen in meinem

Leben * und in deinem Namen meine

Hand . aufheben . F Mein
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Mein See ! wird gleich wie mit
Marck / und Feiste ersätkiget * so dich
mein Mund mit fröhlichen Leffßen lo¬
bet .

An meinem Beth gedencke ich deiner /
und wann ich früh erwache / trachte ich
nach dir * dann du bist mein Helffer .

Und ich will unter dem Schatten dei¬
ner Flüglen frohlocken * dann mein
See ! hanget an dir / und deine Rechte
erhalt mich .

Sie aber haben mein See ! vergeb¬
lich gesucht / darum werden sie unter
Die Erden verflossen / und in das

Schwerd fallen * und denen Feinden zu
theil werden .

Der König aber wird sich in GOtt
erfreuen / und alle / die sich ihm ver¬
trauen / werden gelobt * dann der
Mund der Lügner ist verstopfft .

kiülm . 66 . Oeu8 miiereutur .

DLott erbarme sich unser ! und gib sei -
nen Seegen * er erleuchte seinAnge -

sicht über uns / und erbarme sich unser .

. Daß
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Daß wir auf Erden detzien Weeg
erkennen * und unter allen Heyden dein

Heyl .
O GOtt ! die Völcker sollen dir

Danck sagen * es müssen dich alle Völ¬
cker loben .

Die Heyden sollen sich erfreuen / und

frohlocken / daß du die Völcker nach
Billigkeit richtest * und die Leuth auf
Erden recht leithest .

Die Völcker sollen dir / Gott ! Danck

sagen / ja alle Völcker sollen dich loben
* das Land hat sein Frucht gebracht .

Es seegne dich GOtt unser GOtt !

es seegne dich GOtt * und aller Welt

End sollen dich fürchten .
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Aecr / ^ ssistem .

Mich erhalt / O HErr !
dem rechte Hand .

4>err keÄor .

ämipk . Von der Höllen - Porten
erledige / O HErr ! mein Seel !

F L Das
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Das Lob - Gesang Ezechice des

Königs . Lläi . z8 . Lzo äixi .

EKH hab gesprochen / ich muß zu
8W der Höllen - Porten fahren * in

dem Mittel meiner Tag .
Ich hab den übrigen Rest meiner

Jahr gesucht *ich hab gesagt / ich wer¬

de GOtt nicht sehen im Land der Le¬

bendigen .
Und forthin werde ich keinen Men¬

schen mehr ansehen * der in der Ruhe
wohnet .

Mein Erbschafft ist von mir hinweg
genommen

* und von mir weg gethan /
wie ein Hirten - Hütlein .

Mein Leben ist abgebrochen / wie von

einem Weber : und da ich erst anfieng
aufzuschießen / hat er mich schon abge¬
hauen * du wirst ein End machen / von

dem Morgen an / biß auf den Abend .

Doch hab ich ein Hoffnung biß zum

Morgen * er hat alle meine Gebein zer¬
brochen/wie ein Löw .

Du wirst ein End mit mir machen /
von
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von den Morgen an / blß aufden Abend
* ich will schreyen wie ein junge
Schwalben / und ftufftzen/wie ein Taub .

Meine Augen seyn geschwächt wor¬

den * da sie haben überstch gesehen in

die Höhe .
. HErr ! ich leyde Noth/und Gewalt /

antworte du für mich / was soll ich re¬

den ? Oder was wird er mir antwor¬

ten/weil ers selbst gethan hat -

Ich will dir all meine Jahr geden -
cken * in der Bitterkeit meiner Seelen .

O HErr ! muß es dann also gelebt
seyn / und meines Geistes Leben in sol¬
chen Aengsten / und Betrnbnuffen seyn ?
So laß mirs doch zur Straff kommen /

und zum Leben erspriesscn * sihe doch /

im Friden ist mein allerbltterste Bitter¬
keit .

Aber du hast mein Seel erlöst / daß
sie nicht verderbe * und alle meine

Sünd zurück hinter dich geworffen .
Dann die Höll wird dich nicht prey -

ftn / noch der Tod loben * und die hm -
8 z unter
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unter in die Gruben fahren / werden
deiner Warheit nicht erwarten .

Der da lebt / der Lebendig / dersel¬
be wird dich preysen / wie ich dann

heuntiges Tags thue ^ der Vatter wird

feinen Kindern die Warheit zu wissen
thun .

L ) HCrr ! hilff mir / und mach mich
gesund * so wollen wir all unser Leben

lang im Hanß des HErrn singen .
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Aerr ^ llrüent .

Von der Höllen - Porten
erledige/L ) HErr ! mein Seel .

Aerr Reälor .

HmLpK. Alles / was lebt / das lobe den ^
HErrn .
kssrlm . I ^. 8. I ^nucl ' - rtL !

den HErrn / ihr / die im Him - >

mel seyd * lobet ihr ihn / die ihr in
der Höhe seyd .

Lobet ihn alle seine Enge ! * lobet ihn
alle seine Heers - Kräffterr .

Lobet
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Lobet ihn Sonn / und Mond * lobet

ihn alle Stern / und Liecht .
Lobet ihn ihr Himmel aller Himmeln

* und dre Wasser oben am Himmel /
lobet den Namen des HErrn .

Dann er hats gesagt / und alle Ding

ftynd worden * er hat es gebotten / und

sie wurden erschaffen .
Er hat sie verordnet / zu bleiben von

Ewigkeit zu Ewigkeit * und ihnen ein

Gebott gesetzt/und das wird nicht ver¬

gehen .
Lobet den HErrn / ihr / die auf Er¬

den seyd *ihr Wall - Fisch / und alle

Treffen .
Feuer / Haagel / Schnee /Eyß / und

Sturm - Wind * die seirwn Willen ver¬

richten .
Ihr Borg / und Bühel * fruchtbare

Bäum / und alle Kedern .
Ihr wilde Thier / und alles Vieh *

Gewürm / und alle gefiderte Vögel .
Ihr König der Erden/und alle Völ -

cker * Fürsten/und alle Richter aufEr¬
den .

F 4 Ihr



78 DaS Ambt für dir Abqeskorbrnr .

. Jüngling / und Jungfrauen /
ryr Alte mit denen Jungen / lobet den
Namen des HErrn * dann sein Nam
allein erhöhet ist .

Sein Lob gehet über Himmel/und
Erden * und er hat das Horn seines
Volcks erhöhet .

Darum sollen das Lob - Gesang voll¬
bringen alle seine Heilige * die Kinder
Israel / das Volck / das sich zu ihm
nahet .

kMm . r 49 . ( Üuntute Domino .

AAJnget dem HErrn ein neues Ge -
DM sang * sein Lob erschall in der
Gemein der Heiligen .

Israel erfreuet sich mit dem / der ihn
gemacht hat * und die Kinder Syon
frohlocken in ihrem König .

Sie sollen seinen Namen loben am
Reyen - Gesang * und ihm mit Paw
cken / und Psalter Lob singen .

Dann der HErr hat ein Wohlge¬
fallen an seinem Volck * und wird die

Sanfftmüthigen mit seinem Heyl er¬
höhen . Die
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Die Heilige werden in Herrlichkeit

frohlocken * und sich in ihren Schlaff -
Bethen sehr erfreuen .

Sie werden GOtt mit ihrem Mund

loben * und zweyschneidige Schwerdter
in ihren Handen haben .

Auf daß sie sich an denen Heyden
rächen * und die Völcker straffen mö¬

gen .
Und daß sie derselben König mit

Fuß - Eysen * und ihre Edlen mit eyse -
nen Banden ansetzten .

Damit sie an ihnen das fürgeschribe -
ne Gericht vollbringen * und solche Ehr
werden alle Heilige haben .

Psalm . 150 . Oominum .

ZMObet den HErrn in seinen Heili ,

gen
* lobet ihn in der Beste seiner

Macht .
Lobet ihn in seinen Thaten * lobet

ihn nach der Menge seiner grossen Herr¬
lichkeit .

Lobet ihn mit Posaunen
* lobet ihtt

mit Psalter / uud Härpffen -
F 5 Lobet
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Lobet M mlt Pauckcn / undHseyen
* lobet ihn mit Saiten - Spiel / und Or¬
geln .

Lobet ihn mit wohllautenden Zim - .
beln / lobet ihn mit Zimbeln der Froh -
lockung * alle Geister loben den HErrn .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe /
und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr ^ . lMenr .

Alles/was lebt / das lobe
den HErrn . k . preeser .

Ich hab ein Stimm von Him¬
mel gehört .

Alle zusammen .
HL. Geelig seynd die Todten / die in

dem HErrn sterben .
Herr kector .

Hmipk . Ich bin die Auferstehung /
und das Leben / wer an mich glaubet /
ob er schon gestorben wäre / wird er
doch leben / und ein jeder / der da lebt /
und glaubt in mich / der wird nicht ster - l
den ewiglich .

Das Lob- Gesang Zacharice .
AMEbenedeyet sey der HErr GOtt

Israels
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Israels * darin er hat sein Volck heim¬

gesucht / und erlöst .
Und hat uns aufgericht ein Horn

derSeelrgkeit * in dem Hauß Davids /

seines Dieners .

Als er geredet hat durch den Mund

seiner heiligen Propheten * die von An¬

fang gewesen seyud .
Daß er uns erlöset von unseren

Feinden * und von der Hand aller / die

uns hassen.
Und daß er Barmhertzigkett erzei¬

get unsern Vättern * und an seinen

heiligen Bund gedachte .
An den Eyd / den er geschworen hat

unsern Vattern Abraham * sich selbst
uns zu geben . ^ ^ ^

Auf daß wir aus der Hand unserer

Feinden erlöst * ihme ohne Forcht die¬

neren .

In Heiligkeit / und Gerechtigkeit vor

ihme
* all unser Lebenlang .

Und du Kind wirst genannt werden

ein Prophet des Allerhöchsten * dann

du
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du wirst vor dem Angesicht des HErrn
gehen / daß du feine Weeg bereitest .

Und Erkantnuß der Seeligkett sei¬
nem Volck gebest *

zu Verzeyhung ih¬
rer Sünden .

Durch die herßliche Barmhertzigkeit
unsers GOttes * damit er uns heim¬
gesucht hat / kommend aus der Höhe .

Zu erleuchten / die da sitzen inFin ,
sternuß/und Schatten des Tods * und

zu leiten unsere Füß aufden Weeg des

Fridens .
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Aerr AlMenr .

Ich bin die Auferstehung /
und das Leben / wer an mich glaubt / ob
er schon gestorben wäre / wird er doch
leben / und ein jeder / der da lebt/und
glaubt in mich / der wird nicht sterben
ewiglich
Die nachfolgende ? rece8 , oder Vers /

sagt man am Werck - Lag knyend .
? . preeses .

Vaner unser / rc. in der Srisl .
k .
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p . krseses .

ö . Und führe uns nicht in Versuchung .

Alle zusammen .
ye. Sondern erlöß uns von dem Übel .

Mim . 129 . Oe ? rc > funäl8 .

HVUs der Tieffe / ruffe ich / HErr ! zu

AM dir * HErr ! erhöre mein Stimm .

Deine Ohren wöllen Achtung gebe »
* auf die Stimm meines Bittens .

Ach HErr ! wann du der Sünden

gedencken willst * HErr ! wer wird beste¬

hen mögen ?
Aber bey dir ist Vergebung * und

um deines Gesatzes Willen/verlaß ich
mich auf dich .

Mein Seel verlast sich auf sein Wort
* mein Seel hoffet in den HErrn .

Von der Morgen - Wacht / biß zu der

Nacht * soll Zsrael in den HErrn hof¬

fen.
Dann beyden HERRN ist Barm -

hertzigkeit * und überflüssige Erlösung .
Und er wird Israel erlösen * von

allen seinen Sünden .
HErr l
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HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

x . Don der Porten der Höllen .
he. Erlöse / O HErr ! ihre Seelen .

? . Laß sie ruhen Lm Friden .
Amen .

? . HErr ! erhöre mein Gebett .

Und laß mein Geschrey zu dir

kommen .

Gebett .

k . krseses .

ZW GOtt ! Erschaffet / und Erlöser al -

ler Gläubigen / verleyhe denen

Seelen deiner Diener / ( und Dienerin )
Verzeyhung aller Sünden / auf daß sie
den Ablaß / den sie allezeit gewünscht

haben / durch andächtige Fürbitt erlan¬

gen / der du lebest / und regierest in

Ewigkeit . yr Amen .

x . F. HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe .

HL. Und das ewige Liecht leuchte

ihnen .
x . ss . Und laß sie ruhen im Friden -

H. Amen . Vev -
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,crzeichnuß deren Mona¬

then / und Tagen in der Wochen /
in welchen der dritte NoÄurn ge¬

bettet wird .

In Uurtio , in ^ umo , k' n8eptem -
ber , in Oecember .

In der Wochen aber :

An dem Mittwoch / und

Sambstag .
^ Zu der Metten .

lnvimokluxi

Des Dritten dloÄuru .

k . kreeles .

En König / dem alle Ding leben *
kombt ! last uns anbetten .

Und wird gantz repscirc .

Alle zusammen .
Den König / dem alle Ding leben ;

Kombt ! last uns anbetten .

kilrlm ,
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kNm . 94 . Venite exultemus .

k . krseles .

« r ^ Ombt ! last uns vor dem HErrn

ULfrohlocken / und vor GOtt unse¬

rem Heyland mit Freuden singen * last

uns mit Dancksagung für sein Ange¬
sicht kommen / der da mächtig ist / und

sein Namen heilig .
Alle zusammen -

Den König / dem alle Ding leben *

kombt ! last uns änderten .

k . krseles -

Dann der HErr ist ein grosser GOtt /

und ein grosser König über alle Götter
* dann der HErr wird seinVolck nicht

verflossen / dieweil in seiner Hand ste¬

hen alle Oerther der Erden / und die

Höhe der Berg schauet er an .

Alle zusammen .

Kombt ! last uns anbetten .

k . krseles .

Dann sein ist das Meer / und er hat
es
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es gemacht/und seine Händ haben das

trucken Erdreich gestaltet . Kombt ! last
uns änderten / und niderfallen vor

GOkt / und weynen vor dem HErrn /
der uns gemacht hat * dann er ist der

HErr / unser GQtt / wir aber seynd
seinVolck / undSchäfflein seiner Wey -
de »

Alle zusammen .
Den König / dem alle Ding leben *

kombt ! last uns änderten .

I*. krseles .

So ihr heunt zu Lag sein Stimm
höret / solt ihr eure Hertzen nicht ver¬
härten/wie in der Verbitterung gescha¬
he / zur Zeit der Versuchung in der

Wüsten * da mich euere Vätter ver¬
suchten / und meine Merck bewähret ges
sehen haben .

Alle zusammen .
Kombt ! last uns anbettett .

k . krssles .

Viertzig Jahr war ich nahe diesem
G Volck /
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Volck / und sprach allwegen : Diese ir¬

ren in ihrem Hertzen * sie aber erkenn¬
ten meinen Weeg nicht : Darum schwur
ich ihnen in meinem Zorn / daß sie in

mein Reich nicht eingehen sollen .
Alle zusammen .

Den König / dem alle Ding leben
*

kombt ! last uns anbetten .

k . krasses .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

« Nd das ewige Lischt leuchte ihnen .
Alle zusammen .

Kombt ! last uns anbetten .

k . krasses .

Den König / dem alle Ding leben .

Alte zusammen .

Kombt ! last uns anbetten .

Herr keHor .

änrixk . O HErr ! es gefalle dir /

mich zu erretten . HErr eyle ! mir zu
helsten .
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Z9 . Lxpe<^an8 .
MLJt Verlangen hab ich des HErrn
SM gewartet * und er hat meiner
wahr genommen .

Er hat mein Gebett erhöret / und
mich aus der Lacken des Elends gezo¬
gen * und aus dem Koth des Lettens

Und hat meine Füß auf einen Felsen
gestellt * und meine Tritt gereichet -

Er hat mir ein neues Gesang in mei¬
nen Mund geben * ein Lob - Gesang
unserm GOtt .

Das werden ihr vtll sehen / und sich
förchten * und in den HErrn hoffen .

Seelig ist der Mensch / der sein Hoff¬
nung in den Nahmen des HErrn setzt
* und sich nicht wendet zu denen Skol -

tzen / noch zu denen / die mit Lugen um¬
gehen .

<Q HErr/mein GOtt ! vill Wunder -
Werck hast du gethan * und in deinen
Rathschlägen ist keiner / der dir gleiche .

Ich unterstunds/zu verkündigen /
G L und
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und außzusprechen * aber ich möchte es

vor Ville nicht erzehlen .
An Schlacht / und Speiß - Opffer

hast du keinen Gefallen * aber deine

Ohren hast du mir geöffnet .
Du erforderest weder Brand - Opffer /

noch Sünd - Opffer * da sprach ich /
nimb wahr / ich komme .

Zm Anfang des Buchs ist von mir

geschriben / daß ich thue deinen Willen

* und meinGOtt / ich bin willig : Und

hab dein Gesätz mitten in meinem Her -
tzev .

Ich hab dein Gerechtigkeit in der

grossen Gemein verkündiget * Nimb

wahr ! meine Lefftzen will ich nicht ver¬

stopften / O HErr ! du weist es .

Dein Gerechtigkeit hab ich in mei¬

nem Hertzen nicht verhalten * sondern
dein Warheit / und Heyl hab ich auß -
gesprochen .

Dein Barmherzigkeit / und dein

Warheit * hab ich in der grossen Ver - !

famblung nicht verschwigen . i

Aber du / HErr ! wöllest deine Er - -

bar -
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barmungen von mir nicht fern abwen¬

den * dein Barmhertzigkeit / und dem

Warhettwöllen mich allzeit erhalten .
Dann mich hat vill Unglücks / dessen

kein Zahl ist / umgeben * meine Misse¬
thaten haben mich ergriffen / daß ich
die nicht sehen kam

Dann ihrer seynd mehr / als der

Haar auf meinem Haubt * und mein

Hertz ist mir entfahlen .
O HCrr ! es gefalle dir / mich zu er ,

retten
* HErr ! eyle mir zu helffen .

Geschändt / und Schamroth müssen
mit einander werden alle * die sich an¬

maßen / mir mein See ! zu nehmen .

Zurück getriben / und zu Schanden
müssen werden alle * die mir Arges
gönnen .

Eylends müssen ihr eigene Schand
tragen * die zu mir jagen / nun haben
Wir dich .

Aber alle/die nach dir frugen / sollen
frohlocken / und sich in dir erfreuen *

> und die dein Heyl lieben / sollen allzeit
! brechen : Gelobt sey der HErr .

Gz Ich
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Ich aber bin ein Bettler / und ein
Armer * indessen ist derHErr für mich
sorgfältig .

Du bist mein Helffer / und mein Be -
schurmer * darum / H mein Gott ! ver¬
ziehe nicht .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

Wd das ewige Lischt leuchte ihnen .
Herr ^. llistenr .

OHCrr ! es gefalle dir/mich
W erretten * HErr eyle ! mir zu helffen -

Herr I < eÄor .

^ ^nrixk . HErr . ' heyle meine See ! /
dann ich hab wider dich gesündigt
kMm , 40 , KentU8 mtelÜAt ,

^WEelig ist / der sich der Armen/und
Dürfftigen annimbt * den wird -

der HErr in der bösen Zeit erretten .
DerHErr wird ihn behütten/und

beym Lehen erhalten / und ihm lassen /
wohlgehen auf Erden * und ihn in den
Willen seiner Feinde nicht geben .

Der HErr wird ihm beystehen an

sei-
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fernem Srech - Beth * und ihm von al¬

ler feiner Kranckheit helffen .

Ich sprach / O HErr ! erbarme dich

mein * heyle wein Seel / dann ich hab

wider dich gefündiget . ^
Meine Feind reden Arges wider

mich / sprechend * wann wird er ster¬

ben / und fein Namen erlöschen r

Und so sie gleich zu mir kommen /

und mich heimsuchen : so reden sie nicht

von Hertzen * sondern häuften ihre

Boßheit . , .

So sie dann wider von mir gehen *
reden sie aber dergleichen .

Alle meine Feind zürnen wider mich
» « nd Rathschlägen / wie sie mir UbetS

zufügen mögen . ^
Sie haben ein böses Stuck widee

mich beschlossen * meynt ihr nicht ? daß

der / so schiäfft / wider aufstehen wer¬

de ?

Ja / auch der Mensch meines Fri -
dens / in den ich hoffte / der auch mem

Brod aß * hat mich größlich unter die

Füß getretten . . . .^
Get Aber
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Aber du HErr ! erbarme dich mein /
und hilft mir auf * so will ich ihnen
vergelten .

In dem hab ich erkennt / daß du
mich lieb hast

* daß sich meine Feind
über mich nicht erfreuen können .

Sondern um meiner Unschuld wil¬
len hast du mich erhalten * und vor
deinem Angesicht ewiglich bestätiget .

Gefeegnet sey der HErr / der GOtt
Israel * von nun an/biß in Ewigkeit /
Amen / Amen .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Lischt leuchte ihnen .
Herr ^ Kstenr .

^ mipk . HErr k heyle meine Seel /
dann ich hab wider dich gefündiget .

Herr KeHor .

ämixk . Mein See ! dürstet nach den
starcken lebendigen GOtt / aber/wann
werde ich dahin kommen ? und vor dem

HErrrr erscheinen k

kMm ,
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klalm . 41 . ( ^ uem ^ ämoäum .

MZZe der Hirsch begehrt der Wasser -
sM Brunnen * also begehrt / O
GOtt ! mein See ! zu dir .

Mein See ! dürstet nach den starcken
lebendigen GOtt * aber / wann werde

ich dahin kommen / und vor GOttes

Angesicht erscheinen ?

Meine Zäher ftynd Tag / und Nacht
mein Speiß * weil man täglich zu mir

bricht - Wo ist dein GOtt ?

Wann ich nun daran gedenck : So

schütt ich mein Hertz bey mir selber

heraus * dann ich will hingehen an

das Orth des verwunderlichen Taber -

nackels / biß in das Hauß GOttes .

Ja / mit solcher Stimm der Froh -
lockung / und Dancksagung * wie man

bey einem Wohlleben pflegt .
Warum traurest du also fast / mein

Seel * und warum betrübst du mich ?

Hoff in GOtt / dem will ich noch
dancken * dann er ist da § Heyl meines

Angesichts / und mein GOtt ,
G 5 Mein
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Mein Seel ist in mir unruhig / da¬

rum will ich / HErr ! dein gedencken *

bey den Jordan / ttnd kleinen Berg
Hermen .

Ein Liesse rufst der andern * von we¬

gen Sausens deiner Wolcken - Brüch .
Dann alle deine Wasser - Würbe ! /

und Flüsse * feynd über mich Hergän¬
gen .

Aber der HErr hat befohlen / des

Lags sein Barmhertzigkeit zu preysen
* und zu Nacht ist fein Lob - Gesang
bey mir .

Darum stehet mein Gebett zu GOtk
meines Lebens * und ich will zu GOtt

sagen : Du bist mein Befchürmer .
Warumen hast du dann meiner ver¬

gessen * und wie lang muß ich traurig
seyn ? umb meiner Feinde Verfolgung
willen .

Meine Gebein möchten zerbrechen *

so mich meine Feind also schmäheten /
und durchächten .

Dann sie täglich zu mir sagen * wo

rst nun dein GOtt k
War -
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' Warum traurest du also ? mein See !

* und warum betrübst du mich ?

Hoff in GOtt , dem will ich noch

Danck sagen ^ dann er ist das Heyl
meines Angesichts / und mein GOtt .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .
An H - Mcnt .

ämipk . Mein See ! dürstet nach den

starcken lebendigen GOtt , aber wann

werde ich dahin kommen ? und vor dem

HErrn erscheinen ?
k . Lrgsles .

Nicht übergib denen Feinden
hie Seelen deren , die dich bekennen .

Alle zusammen -
H. Und deren Seelen deiner Armen

Wollest nicht gar vergessen .

l?. prasses .

Vaurr unser / rc. m der Still .

Die sibende l ^ Ltton . lob . 17 ,

Herr ^. llittenr .

jWEin Geist wird schwach / und mei ,

ne Aag werden abgekürtzt , allein

ist



- 8 Da - Anibl fürdkt Abgefiorbene.

ist mir das Grab übrig : Ich hab mich
nicht versündigt / noch muß mein Aug
bleiben in Betrübnuß . Erlöß du

mich / und fetze mich bey dir / und wes¬
sen Hand du wilst / die streikt alsdann
wider mich . Meine Täg seynd ver¬

gangen / meine Anschlag seynd zertren¬
net / und haben mein Hertz gepeyniget .
Sie haben die Nacht in Tag verwand¬

let / und nach der Finsternuß verhoffe
ich widerum das Lischt : Wann ich
gleich vill warte / so ist doch das Grab

mein Hauß/und in der Finsternuß hab
ich mein Beth gemacht . Die Verwer¬
fung heiß ich meinen Vatten und die
Würm mein Mutter / und mein

Schwester . Was soll ich nun erwar¬
ten ? Und wer wird mein Gebett an -

fthen ? HErr ! du bist es / mein GOtt -
Alle zusammen .

Weil ich täglich sündige / und

aber nicht Büß thue / darum betrübt
mich die Forcht des Tods * dann in

der Höll ist kein Erlösung . D GOtt t

Adame dich meiner / und hilffmir .
s . GOtt /
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Herr ^ Klient .

GOtt / mach mich heylwärtig in

deinem Namen / und in deiner Krafft
rötte mich !

Alle zusammen -
v . Dann in der Höll ist kein Erlö¬

sung/OGOtN erbarme dich meiner /

und hilff mir .

Die achte l . e<Hion . ) ob. 19 .

Herr k ^ eÄor .

5MEin Gebein hangt an meiner
AM Haut / dieweil das Fleisch ver¬

zehret ist / allein dieLefftzen seynd über -

bliben / bey meinen Zähnen . Erbar¬

met euch mein ! erbarmet euch mein /

doch ihr meine Freund ! dann die Hand
des HErrn hat mich berührt . War¬

um verfolgt ihr mich gleich so wohl ? als

GOtt / und werdet von meinem Fleisch
erfättiget ? Ach ! daß meine Reden ge -

scheiden wurden / ach ! daß sie in ein

Buch gestellt/mit einem eysenen Grif¬
fe! auf Bley/und zu ewiger Gedächt -

nuß in ein Felsen mit einem Meißel ge¬

hauen
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hauen wurden ! Dann ich weiß / daß
mein Erlöser lebt / und ich werde am

Jüngsten Tag von der Erden auferste¬
hen / und werde darnach mit dieser mei¬

ner Haut umgeben werden / und wer¬

de in meinem Fleisch Gott sehen . Den¬
selben werde ich selber sehen / und meine

Augen werden ihn sehen / und kein an¬

derer . Diese Hoffnung ist mir gelegt
in meiner Schoß .

Alle zusammen .

HL. HEkr ! nicht wöllest mich urthei¬
len nach meinen Werckett / ich habe
nichts würdiges vor deinem Angesicht
gethan . Darum bitte ich deine Maje¬

stät * daß du / O GOtt ! außtilgest
mein Boßheit .

Herr KeÄok .

Wasche mich wohl von meiner

Boßheit / und reinige mich von meiner

Sünd .
Alle zusammen -

v - Daß du / O GOtt ! außtilgest
mein Boßheit » ^ .

Dtt
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Die neundte I ^ eLKon . §ob . i o .

k . krreles .

^ Arum hast du mich aus Mutter -
s Leib kommen lassen ? Achdaß

ich wäre um kommen / und mich nie
kein Aug gesehen hätte : So wäre ich /
als die nicht gewesen seynd/vorn Mut¬
ter - Leib zum Grab gebracht : Will
dann nicht bald ein End haben / mein

kurßes Leben ? Erlöß mich doch ! daß
ich ein wenig beweyne meinen Jam¬
mer / ehe / daß ich hingehe/und komme
nicht wider / nemlichen / in das Land der

Finsternuß / und bedeckt mit Dunckel
des Tods / daß ein Land ist des Iam ,
mers / und der Finsternuß / und da der

Schatten des Tods / und kein Ord¬
nung ist / sondern da ewiger Schröcken
tnwohnet .

Alle zusammen .
tzr. HErr ! erlöß mich von dem Meeg

der Höllen / der du die eysene Porten
zerbrochen hast / und die Höll besucht /
und ihnen das Ltecht geben / daß sie

dich
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drch möchten sehen * die / welche da
waren in der Peyn der Finsternuß .

k . krLles .

Sie schryen / und sprachen : Bist
du kommen / du unser Erlöser ?

Alle zusammen .

ye. Die / welche da waren in der

Peyn der Finsternuß .
? . krseles .

HCrr ! gib ihnen die ewige Ruhe *
und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Alle zusammen .
he. Die / welche da waren in der

Peyn der Finsternuß .
Und diese Lelpons sagt man allweeg in Merck ,

täglichen Ambe .

Diese folgende sage man allein an aller Seele », ?
Tag / und so vffk man drey Xoüurnen bettet /
wie oben gesagt ist .

HErr ! erlöß mich von dem ewi¬

gen Tod / an dem erschröcklichen Tag
* wann die Himmel / und die Erden be - !

wegt werden * so du kommen wirst / zu

urtheilen die Wett durch das Feuer .
L. Zch
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^ Ich erzittere / und förchte mir /

so da kommen wird die Erklärung / und
der künfftige Zorn .

H. Wann der Himmel / und die Er¬
den bewegt werden .

Dieser Lag ist ein Tag deS

Zorns/ein Lag der Trübsal / und Ar -

beitseeltgkeit / ein grosser / und fast bit -

terer Tag .
So du kommen wirst / zu ur¬

theilen die Welt durch das Feuer .
HErr ! gib ihnen die ewige Ru¬

he * und das ewige Ltecht leuchte ihnen .
yr . HErr ! erlöß nnch von dem ewi¬

gen Tod / an dem erschröcklichen Tag
* wann die Himmel / und die Erden be¬

wegt werden * so du kommen wirst zu
urtheilen die Welt durch das Feuer .
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Folgen die Landes .

Aerr R. eÄor .

Es werden sich in dem HErrn
erfreuen die zerschlagene Gebein .

kiulm . 5O . ^ lilcrere mei Oeus .

Mb GQtt ! erbarme dich meiner * nach
Ws deiner grossen Barmhertzigkeit .

Und nach der Menge deiner Erbarm
mutig * tilge auß meine Missethaten .

Wasche mich wohl von meiner Boß -
heit * und reinige mich von meinen

Sünden .
Dann ich erkenne mein Ungerechtig¬

keit * und mein Sünd ist allzeit wider

mich .
Dir allein hab ich gesündigt / und

Übels vor dir gethan * auf daß du in

deinen Worten gerechtfertigt werdest /
und überwindest / so du gurtheilek
wirst .

Dann sihe ! ich bin in Ungerechtigkeit
empfangen * und in Sünden hat mich
mein Mutter gebohren .

Gihe /
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Sihe ! du liebest die Warheit * die

verborgene Ding/und Geheimnuß der -

« er Weißheit / hast du mir geoffenbah -
ret .

Besprenge mich / HErr ! mit Jsoppen /
so werde ich rein werden * wasche mich :

so werde ich weisser werden / dann der

Schnee .
Laß mich Freud / und Trost hören *

daß meine zerschlagene Gebetn fröhlich
werden .

Wende ab dein Angesicht von mei¬

nen Sünden * und vertilge alle meine

Missethaten .
O GOLt ! schaffe in Mir ein reines

Hertz * und erneuere in mir einen rech¬
ten Geist .

Verwirff mich nicht von deinem An¬

gesicht * und nimm deinen Heil . Geist
Nicht von mir .

Gib mir wieder die Freud deines

Heyls * und mit deinem krafftigett Geist
bestättige mich.

So will ich die Ungerechten deine

Weeg lehren * daß sich die Gottlosen

zu dir bekehrem H L Er -
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Erlöse mich von denen Blut - Gchul -
den / D Gott ! du Gott meines Heyls !
* damit meine Zung dein Gerechtigkeit
fröhlich preyse .

HErr ! thue auf meine Leßtzen * daß
mein Mund dein Lob verkündige .

Dann hattest du Opffer begehrt / so
hätte ich dirs geben * aber fürwahr an

Braud - Dpffer hast du keinen Gefallen .
Ein betrübter Geist ist ein Qpffer

Gottes * ein reuiges / demüthigeSHertz
Wirst du /D Gott ! nicht verachten .

HErr ! handle gütig mir Gyon in
deinem guten Willen * auf daß die
Mauren / zu Jerusalem erbauet werden .

Alsdann wirst du annehmen das

Opffer der Gerechtigkeit / nm denen

Opffern/undBrandMpffern * alsdann
wird man Kälber auf deinen Altar le¬

gen .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe » *
und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr
ämixk . Es werden sich im HErr »

erfreuen die zerschlagene Gebein .
Herr
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Aerr KeÄor .

ämixk . HErr/erhöre mein Gebetk ?

biß alle Menschen zu dir kommen .

Mim . 64 . äecet .
XMs GDtt ! dir gebühret das Lob - Ge -

ZU fang in Snon * und dir werden

die Gelübd zu Jerusalem bezahlt .
Erhöre das Gebett * biß alle Men¬

schen Zu dir kommen .

Die Wort der Boßheit haben Wider

uns verband genommen
* aber du

wölkst unseren ^Missethaten gnädig
seun .

Geelia ist der / den du außerwöhlest /
und annimmst ^ wann er wird in dei¬

nen Hoffen wohnen .
Und wir werden von denen Gütern

deines Hauß erfüllet * dann heilig ist

dein Tempel / und wunderbarlich von

Gerechtigkeit .
Erhöre uns/O Gott ! unserHeyland

* der du bist die Hoffnung aller Eu ^

her Erden / und des weiten Meers .

Dann du die Berg mit Macht um -

H 2 geben /
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geben / in deiner Krafft befestigest / der
Du das Brausen des MeerS / und daS

Aoben seiner Wellen stillest .
Darob sich die Völcker entsetzen /

und die in denen Enden wohnen/vor dei¬
nem Zeichen sich förchten * du aber er¬

quickest / was Abend / und Morgends
Herfür gehet .

Dann du das Erdreich heimsuchest /
und wässerst es * und machest es sehr
reich .

Der Fluß GOtkes ist voll Wasser /
hu last ihnen das Trayd gerathen * und

wachest also die Erden ftuchtbar .
Du wollest ihre Furchen träncken / j

und ihre Zweig mehren * ja mit Regen
erweichen / und ihre Gewächs seegnen »

Du wöllest das Jahr mit deiner
Gütigkeit zieren * damit deine Felder i
Mit Fruchtbarkeit erfüllet werden .

Und daß die Weyde der Wüsten j
auch feist seyen * und die Bühel vor

Freud frohlocken »
Und das Feld mit der Vieh - Heerd

hedeckt werde / und die Thäler über¬

flüssig
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flüssig Getrayd tragen * alsdann wer¬

den sie fröhlich seyn / und Lob singen .

HErrgib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Lischt leuchte ihnen .

Herr ^ . lliüenL .

HErr/erhöre mein Gebett !

biß alle Menschen zu dir kommen .

Herr K. eLor .

Mich erhalt / O HErr ! dein

rechte Hand .

? L ! m. 62 . Oeu8,Veu8meu8 .
MK GOtt ! du bist mem GOtt *

zu

sM dir wache ich Morgens früh .
Dann mein Seel dürstet nach dir *

und mein Fleisch verlangt sehr nach dir .

In dem wüsten / unwegsamen/und
dürren Land / erschein ich vor dir in

dememHeiligthum * daß ich detnKrafft /
und Herrlichkeit sehen möge .

Dann dein Barmherzigkeit ist besser /
als das Leben * darum sollen dich mei¬

ne Lefftzen loben .

Und ich will dich preyfen in meinem

Leben * und in deinem Namen meine

Hand aufheben . H4 Mein
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Mein Seel wird gleich wie mit

Marck / und Feiste ersättiget * so dich
mein Mund mit fröhlichen Lefftzen lo -

An meinem Beth gedencke ich deiner /
und wann ich früh erwache / trachte ich
nach dir * dann du bist mein Helffer .

Und ich will unter dem Schatten dei¬
ner Flüglen frohlocken * dann mein
See ! hanget an dir / und deine Rechte
erhält mich.

Sie aber haben mein Seel vergeb ,
« ch gesucht / darum werden sie unter
Die Erden verstoßen / tind in daö
Schwerd fallen * und denen Feinden zu
theil werden .

°

Der König aber wird sich in GOtt
erfreuen / und alle / die sich ihm ver - ?
trauen / werden gelobt * dann der
Mund der Lügner ist verstopfft . -

66 . Deu8 milcreatur .

Wott erbarme sich unser .' und gib sei-
EF nen Seegen *

er erleuchte seinAnge -
sicht über uns / und erbarme sich unser -

Daß
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Daß wir auf Erden deinen Weeg
erkennen * und unter allen Heyden dein

Heyl .
O GOtt ! die Völcker sollen dir

Danck sagen * es müssen dich alle Völ¬
ker loben .

Die Heyden sollen sich erfreuen / und

frohlocken / daß du die Völcker nach

Billigkeit richtest * und die Leuth auf
Erden recht leithest .

Die Völcker sollen dir / Gott ! Danck

fügen / ja alle Völcker sollen dich loben
* das Land hat sein Frucht gebracht .

Es seegne dich GOtt unser GOtt !
es seegne dich GOtt * und aller Welt
End sollen dich förchten .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr

Mich erhalt / O HErr !
dein rechte Hand .

Herr KeÄor .

/mrjpk . Von der Höllen - Porten
erledige / O HErr ! mein Seel !

H 5 Daß
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Das Lob - Gesang Ezechicr des

Königs . Llai . z8 . LZo äixi .

MPFH hab gesprochen / ich muß zu
W3 der Höllen - Porten fahren * in

dem Mittel meiner Lag .
Ich hab den übrigen Rest meiner

Jahr gesucht *ich hab gesagt / ich wer¬

de GOtt nicht sehen im Land der Le¬
bendigen ,

Und forthin werde ich keinen Men¬

schen mehr ansehen * der in der Ruhe
wohnet .

Mein Erbschafft ist von mir hinweg
genommen

* und von mir weg gethan /
wie ein Hirten - Hütleim

Mein Leben ist abgebrochen / wie von

einem Weber : und da ich erst anfieng
aufzuschiesien / hat er mich schon abge¬
hauen * du wirst ein End machen / von

dem Morgen an / biß auf den Abend ,

Doch hab ich ein Hoffnung biß zum
Morgen * er hat alle meine Gebein zer¬
brochen / wie ein Löw .

Du wirst ein End mit mir machen /
von
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von den Morgen an/biß aufden Abend

* ich will schreyen wie ein junge

Schwalben / und seufftzen/wie ein Taub .

Meine Augen seyn geschwächt wor¬

den * da sie haben übersich gesehen in

die Höhe .
HErr ! ich leydeNoth / und Gewalt /

antworte du für mich / was soll ich re¬

den ? Oder was wird er mir antwor¬

ten/weil ers selbst gethan hat .

Ich will dir all meine Jahr geben¬
den * in der Bitterkeit meiner Seelen .

O HErr ! muß es dann also gelebt

seyn / und meines Geistes Leben in sol¬

chen Aengsten / und Betrübnussen seyn *

So laß mirs doch zur Straff kommen /

und zum Leben erspriessen / sihe doch /

im Friden ist mein allerbitterste Bitter¬

keit .
Wer du hast mein See ! erlöst / daß

sie nicht verderbe * und alle meine

Sünd Zurück hinter dich geworffen .
Dann die Höll wird dich nicht prey -

ken / noch der Tod loben * und die Hins
Mttk
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unter in die Gruben fthren / werden
deiner Warheit nicht erwarten »

Der da lebt / der Lebendig / derlei

big wird dich preysen / wie ich dann

heuntiges Tags thue * der Vatter wird

seinen Kindern die Warheit zu wissen
thun .

L ) HErr ! hilff mir / und mach mich
gesund * so wollen wir all unser Leben

lang im Hauß des HErrn singen .
HErr ! gib ihnen die ewtge Ruhe *

und das ewige Lrecht leuchte ihnen .
Herr Allillcnr .

H. nripk . Von der Höllen - Porten
erledige/O HErr ! mein Seel .

^err KcÄor .

Alles / was lebt / das lobe den

HErrn .
klulm . 148 . Oominum « ,

MLObet den HErrn / ihr / die im Him -
lM mel seyd * lobet ihr ihn / die ihr in
der Höhe seyd.

Lobet ihn alle seine Engel * lobet ihn
alle feine Heers - Kräfftm .

Lobet
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Lobet ihn Sonn / und Mond * lobet

ihn alle Stern / und Liecht .

Lobet ihn ihr Himmel aller Himmeln
* und die Wässer oben am Himmel /
lobet den Namen des HErrn .

Dann er hats gesagt / und alle Ding
feyud worden * er hat es gebotten / und

sie wurden erschaffen .
Er hat sie verordnet / zu bleiben von

Ewigkeit/zu Ewigkeit * und ihnen ein

Gebott gefttzt/und das wird nicht ver¬

gehen . . ^
Lobet den HErrn / ihr / die auf Er¬

den seyd *ihr Wall - Fisch / und alle

Liessen .
Feuer / Haagel / Schnee / Eyß / und

Sturm - Wind * die seinen Willen ver¬

richten .
Ihr Berg / und Bühel * fruchtbare

Baum / und alle Kederrr .
Ihr wilde Thier / und alles Vieh *

Gewürm / und alle gefiderte Vogel .
Ihr König der Erden / und alle Völ¬

ker * Fürsten/und alle Richter aufEr -
den °
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ihr Alte mit denen Jungen / lobet den

Namen des HErrn * dann sein Nam

allein erhöhet ist.
Sein Lob gehet übet Himmel / und

Erden * und er hat das Horn seines
Volcts erhöhet .

Darum sollen das Lob - Gesang voll -

dringen alle seine Heilige * die Kinder

Israel / das Volck / das sich zu ihm
nahet .

VLIm . 149 . Kantate Domino «

- Jnget dem HErrn ein neues Ge -
l sang * sein Lob erschall in det

Gemein der Heiligen .
Israel erfreuet sich mit dem / der ihn

gemacht hat * und die Kinder Syott
frohlocken in ihrem König .

Sie sollen seinen Namen loben am

Neyen - Gesang * und ihm mit Pau -
cken / und Psalter Lob fingen .

Dann der HErr hat ein Wohlge¬
fallen an seinem Volck * und wird die

Sanfftmüthtgen mit seinem Heyl er -

Die4



Zu denen Laudes . n - 7

Dre Heilige werden in Herrlichkeit

frohlocken * und sich in ihren Schlaff -
Bethen sehr erfreuen .

Sie werden GQtt mit ihrem Mund

loben * und zweyschneidige Gchwerdtek
in ihren Händen haben .

Auf daß sie sich an denen Heydett
rächen * und die Völcker straffen mö ,

gen .
Und daß sie derselben König mit

FusEysen * und ihre Edlen mit eyse-
nen Banden anftßlen .

Damit sie an ihnen das fürgeschribe -
ne Gericht vollbringen * und solche Ehr
werden alle Heilige haben .

Psalm , i so . Oominum .

^ Obet den HCrrn in seinen Heili¬
gen

* lobet ihn in der Beste seiner
Macht .

Lobet ihn in seinen Thaten * lobet

ihn nach der Menge seiner grossen Herr¬
lichkeit .

Lobet ihn mit Posaunen
* lobet ihn

mit Psalter / und Härpffen .
Lobet
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Lobet ihn mit Paucken / und Reyen
* lobet ihn mitSaitemSptel / und Or¬
geln .

Lobet ihn mit wohllautenden Zim¬
beln / lobet ihn mit Zimbeln der Froh -
lockung * alle Geister loben den HErrn .

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe /
und das ewige Liecht leuchte ihnen .

Herr / ^ lliüenr .

^ mipk . Alles / was lebt / das lobe
den HErrn - l ?. Präses .

IH hab ein Stimm von Him¬
mel gehört .

Alle zusammen .
A. Seelig seynd die Todten / die in

dem HErrn sterben .
Herr AeÄor .

Ich bin die Auferstehung /
und das Leben / wer an mich glaubet /
ob er schon gestorben wäre / wird er
Loch leben / und ein jeder / der da lebt /
und glaubt in mich / der wird nicht ster¬
ben ewiglich .

Das Lob- Gesang Zacharice .
ZMCbenedeyrL sey der HErr GOtt
Me Israels
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Zsraels ^ dann er hat sein Volck heim¬
gesucht / und erlöst .

Und hat uns aufgericht ein Horn
DerSeeligkeit * in dem Hauß Davids /

Leines Dieners .
AlS er geredet hat durch den Mund

seiner heiligen Propheten * die von An¬

fang gewesen seynd .
Daß er uns erlöset von unseren

Feinden * und von der Hand aller / die

uns hassen .
Und daß er Barmhertzigkett erzei¬

get unsern Vättern * und an seinen
heiligen Bund gedachte .

An den Eyd / den er geschworen hat
unsern Vatteru Abraham * sich selbst
uns zu gehen .

Auf daß wir aus der Hand unserer

Feinden erlöst * ihme ohne Forcht die -

neten .

In Heiligkeit / und Gerechtigkeit vor

ihme * all unser Lebenlang .
Und du Kmd wirst genannt werden

AN Prophet des Allerhöchsten * dann

Z du
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du wirst vor dem Angesicht desHErrn
gehen / daß du ferne Weeg bereitest .

Und Erkantnuß der Seeligkeit sei¬
nem Volck gebest *

zu Verzeyhimg ih¬
rer Sünden .

Durch die hertzliche Barmhertzigkeit
unsers GOttes * damit er uns heim¬
gesucht hak / kommend aus der Höhe .

Zu erleuchten / die da sitzen in Fm »
sternuß/und Schatten des Tods * und

zu leiten unsere Füß aufden Weeg des

Frtdens .
HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Liecht leuchte ihnen -
Herr ^ KÜenr .

^nrixk . Ich bin die Auferstehung /
und das Leben / wer an mich glaubt / ob

er schon gestorben wäre / wird er doch
leben / und ein jeder / der da lebt/und
glaubt in mich/ der wird nicht sterben
ewiglich .
Die nachfolgende preces , oder Vers /

sagt man am Werck - Lag knyend .
k . krwles .

Ngtttt linsrr / rc. in dir SM .
? .
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k . kreeles .

Und führe uns nicht in Versuchung
Alle zusammen .

yr . Sondern erlöß uns von dem Übel .

klulm . 129 . Oe ? rOfunäi8 .

K^ ) Us der Treffe / ruffe ich / HErr ! zu
ZM dir * HErr ! erhöre mein Stimm .

Deine Ohren wöllen Achtung geben
* auf die Stimm meines Bittens .

Ach HErr ! wann du der Sünden
gedencken willst * HErr ! wer wird beste¬
hen mögen ?

Aber bey dir ist Vergebung * und
um deines Gesatzes Willen/verlaß ich
mich auf dich .

Mein See ! verlast sich auf seinWort
* mein See ! hoffet in den HErrn .

Von der MsrgewWachr / biß zu der

Nacht * soll Zsraelin den HErrn hoft
! fen.

,
Dann beyden HERRN ist Barm -

hertzigkeit * und überflüssige Erlösung .
! Und er wird Israel erlösen * von

allen seinen Sünden .

Z 2 HErr !!



Lrr Das Lmbt für die Abgestorbene.

HErr ! gib ihnen die ewige Ruhe *

und das ewige Lischt leuchte ihnen .

k . Von der Porten der Hollen .
yr. Erlöse / O HLrr ! ihre Seelen ,

k . Laß sie ruhen im Friden .
1^. Amen .

H?. HErr ! erhöre mein Gebett .

Und laß mein Geschrey zu dir

kommen .

Gebett .

k . VrElüs .

GOtt ! Erschaffet / und Erlöser al¬

ler Gläubigen / verleyhe denen

Seelen deiner Diener / ( und Dienerin )
Verzeyhung aller Sünden / auf daß sie
den Ablaß / den sie allezeit gewünscht
haben / durch andächtige Fürbitt erlan¬

gen / der du lebest / und regierest m

Ewigkeit . yr Amen .

Gebett .

KH GOtt ! der du deine Diener unter

3M denen ApostolischenPrtestern mit

BtschWtcher / oder Priesterlicher Wür¬
de



All der Mitten . irz

d ? begnadet hast : Wir bitten / laß fie

ihrer ewigen ' Gesellschafft auch zugefel -
llet werden .

Für abgestorbeneBrüder/Freund -
und Gutthäter .

WK GOtt ! der du bist ein Außtheiier
US der Gnaden / und ein Liebhaber

des menschlichen Geschlechts / wir bit¬

ten deine unermessene Gütigkeit / daß

du die Brüder / Venvandten / und

Gutthäter unserer Versammlung / so

aus dieser Welt verschyden ftynd /
durch die Fürbitt der seelkgsten Jung¬

frauen Maricr / und aller deiner lieben

Heiligen / zu der Gememschafft der

ewigen Seelrgkeit lassest kommen .

r . HCrr ! gib ihnen die ewige Ruhe .

und das ewige Liecht leuchte
ihnen .
k>. Und laß sie ruhen im Ariden ,

hr . Amen .

Iz Am
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Am Tag der Besingnus eines
Abgestorbnen .

colleÄ .

UWJr bittmdich/O HErr ! erledige
AM dieSeel deines Dieners ( Diene¬
rin ) daß er ( sie ) der Welt abgestor¬
ben / dir lebe / und was er / ( sie ) aus
Schwachheit des Fleisches in seinem
( ihren ) Leben verwürckt hat / daß wök -
lest du durch dein barmhertzigste Gütig¬
kett gnädrgllch abwischen . Durch un¬
fern HErrn JEsum Khristum deinen
Sohn / welcher mit dir / und dem Heil .
Gerst / gleicher GOtt lebt/und regiert
m alle Ewigkeit . Amen .

Für Vatter/und Mutter .
LolleLk .

W GOkt ! der du uns gebotten hast /
« Ls Vatter / und Mutter zu ehren / er¬
barme dich gnädiglkch über die Seelen
meines Vatters / und meiner Mutter /
und verzeche ihnen ihre Sünden / und
verleche mir/sie zu sehen in denen Freu¬

den



im Fegfeinr . " ,

den der ewigen Klarheit . Durch ZE -

Khristum unsern HErrn / Amen .

Für ein abgestorbenen Mann .

LolleÄ .

Wd HCrr ! neige deine Ohren zu un -

3M ftrem Gebett / mit welchen wir

dem VarmhertzigkeiL demüthtglich bit¬

ten / daß du die See ! deines Dieners /

die du aus disem Elend beruffen hast /
in das Land des Fridens / und des

Liechts setzen / und der Gemeinschafft
deiner Außerwöylten Lheilhafftig ma¬

chen wöllest . Durch ZEsum Khristum
unsern HErrn / Amen .

Für ein abgestorbenes Weib .

LoüeÄ .

' HErr ! wir bitten dich durch dein

- Gütigkeit / erbarme dich über die

See ! deiner Dienerin / und die von die¬

ser Erbsucht der Sterblichkeit erlediget

ist / wöllest sie setzen in den Theil der

ewigen Seligkeit . Durch JEsum
Ahrtstum unseren HErrn / Amen .

^ ^ Ge -



Gebttk für die armen Seele «

Gcbett für die armen Seelen
im Fegftuer .

M bitte GOtt den Himmlische «
^ Mütter / haß er sich erbarme über

euch N . arme Seelen / als über seine
Geschöpfs / auch über sein hocherkauff-
tes / und widergebrachtes Gut / durch
ft »nen Sohn / und den Heil . Geist zum
ewigen Leben erwählte Kreaturen.

^ Esum Khristum unseren
Er euch heunt zu

Hulf/Trost/undErledigung laste zukom¬
men / die Verdienst seines allerhetlig -
Am Leydens / wie auch seiner werthen
Mutter / und aller Heiligen/sambt der
Mreuen Menschen - Andacht in dieser
Welt .

Ich bitte GOtt den Heil . Geist /
Daß er euch heunt also erleuchten wol -
le / mit überflüssigen Gnaden / dardurch
dre Frnsternuß aller eurer Traurigkeit
gewendet werde / in das Liecht der ewi¬
gen Seeligkeit .

Ich bitte die allerheiligste Dreyfal -
tigkeit
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tigkeit / daß sie nicht ansehe mein sün¬

diges Leben / sondern um ihrer Güte

wegen / mich erhören / und euch gnädig -
ttch erlösen wölle . Da ihr aber bereit

tn euers Vatters Reich seelig wohnen
werdet / so gedencket auch meiner in al¬

lem Gutem / GOtt zu Lob / und mir

zum ewigen Heyl / Amen .

Ein anders Gebett für die Ab¬
gestorbene .

Ms HErr JEfu Khriste ! du Vatter
- äM der Barmhertzigkeit / ich befihle
dir die See ! meines lieben N - und alle

Khristglaubige Seelen im Fegftuer /
tn deine heiligefünffWunden/und bit¬

te dich demüthiglich durch dein bitters

Leyden / und Sterben / und durch dein

rosenfarbes Blut / du wöllest ihnen
darmhertztglich verschonen / und gnädig -
lich nachlassen all ihre Schuld / und

wohlverdiente Straff/all ihr Schmer -
Hen / und Peyn / damit sie aus denen

Flammen des Fegftuers erlediget wer¬

den / und sich mit allen lieben Heiligen
Z 5 GOt -
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GOttes in dem Himmel erfreüeiH
der ewigen Ruhe / in der ewigen Freud -
« nd Seeligkeit / Amen .

QHCrr ! gib ihnen die ewige Ruhe /
unb das ewrge Liecht leuchte ihnen .
HErr ! laß sie ruhen in dem Friden /
Amen .

Mehr ein anders Gebett für ein
Ahrtstglaubige Seel .

° Err ! erbarme dich über dieSeel bei ,
k » es Dimers / ( oder Drmerin -

und erlöse sie / durch deine grundlose
Barmhertzigkeit / von dem Fegfeuer /
wre du erlöset hast die drey Knaben von
dem Babylonischen Feuer - Ofen / also
erlöse auch die arme See ! deines Die¬
ners ( oder Dienerin ) aus der feurigen
Gefängnuß des strengen Fegfeuers /
und laß sie mit dir in dem Friden ru -
hen / m der ewigen Freud / und See -
ltgkert / Amen .

HCrr ! gib ihnen die ewige Ruhe /
und das ewige Liecht leuchte ihnen .

dem Gebett fprich t

Der
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M Allerherligsten / und unzertheil ,
2 tenDreyfatttgkeit/der gecreutzig -

ten Menschheit Khristt / der unbefleck¬
ten / und fruchtbaren Marter Reinig¬
keit / und aller HeMgen Glückseligkeit /
sey ewiges Lob / Ehr / und Glory von

allen Kreaturen /uns aber Verzeyhung
aller Sünoen . Und die gläubigen

Seelen / durch die Barmherzig¬
keit GOtees ruhen in Friden /

AMEN .

Mße



Gebe « für die armen Seele «

suche hilffreiche An¬
dacht gegen denen Seelen in
dem Fegfeuer / aus jeden Tag in

der Wochen gewisser / sowohl unter
der Heil . Meß / als anderer An¬

dacht zu gedencken .

Am Sonntag .
Befehle dem allgütigsten GDtL / Ma¬

ri « der übergebenedeyten Jung -
fräulichen Gnaden - Mutter / uns
allen lieben Heiligen die arme be ,

trangte Seelen jener verstorbe¬
nen / welche anderer Hülst an meh -
resten beraubt ftvnd / und in dem

Fegfeuer die Verlaßneste leyden
müssen .

Gebett .

Allerbarmhertzigster IEsu ! wah¬
rer GOtt / und Mensch ! ich bit¬

te dich durch dein allerhetligtst -kostba¬
rstes vergossene Blut / welches du am

heili -
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hMgmOelberg reiMch dargeströcket

hast ; sonderbar aber um jene deine

äusserste Verlassenheit / welche du um

aller Seelen Heyl willen eben dazu -

mahlen in deiner Traurigkeit außge -

standen - Erbarme dich ! und erlöse

dre Seelen N . N . deiner ^laubigen
abgestorbenen auß der graufamwen
Wenn deS Fegfeuers ! insonderheit aber

die jenige Seelen / und abgeleibteMtt -
Glider unserer Bruderschasit N . N .

deren weder anheunt / oder auch sou -

sten jemand gedencket / darumen sie die

aller verlaßneste in dem peynlrchen
L^uall - Feuer leyden müssen / und führe

sie in Las Orth deiner Himmlische »

Glory / und Herrlichkeit / damit sie von

deiner Göttlichen Güte / und Barm -

hertzigkeit erquicket / dich alldorten mit

dem Vatter / und Heiligen Geist / in

riner Göttlichen Weeftnheit ewig an¬

sehen/und mit allen Heiligen lieben /

joden / undpreysen mögen / Amen .

Berre hjerauft jünst Varcer unser / und

jnnst Ave M/irig »
Am ^
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Am Montag .
Befehle dem barmherzigsten G< vtt !

Mari « der Jungfräulichen GGt -
tes Mutter / und allen lieben Hei¬
ligen anheunt sonderbar jene ar¬
me / leydende Seelen in dem Feg -
feuer / und abgestorbene Mit - Gli -
der / welche die nächste zu der Er -

» lösung seynd / und vor welche du

rinigerley weiß zu betten schuldig
bist .

Gebett .

AllermildreichesterICsu ! wahrer
G- Olt / und Mensch ! ich bitte

dich durch deinen unschatzbahren Blut -
Werth / welchen du in deiner sowohl
empfindlichst / als schmertz - vollen Geiß -
lung reichlich vergossen hast . Erlöse
durch diesen unendlichen Gnaden -
Schatz die Seelen N > N . deirker abge¬
storbenen gläubigen / und verschidenen
Mit - Glider unserer Bruderschafft auß
der sranlammey - Quast rhres peynli -

chen
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chen Schmertzens / insonderheit aber

jene Seelen N . N- welche ihrer Erlö¬

sung die nächste seynd / und vor welche

ich immer zu bitten schuldig bin / und

führe sie in das Lrth deiner Himmli¬
schen Glory / und Herrlichkeit / damit

sie dich daselbst mit dem Vatter / und

Heiligen Geist in alle Ewigkeit loben /
lieben / und preysen / Amen .

Hreauffberre jünff " varcer unser / und
funst Ave Maria .

Am Dienstag .
Befehle dem mildgütigisten G< dtt /

Marice der unbefleckten Jung¬
frauen / und allen lieben Heiligen /
jene betrangte Seelen / und ver¬

storbene Marianische Mit - Glider /

welche zum allerlangsten in dem

peynlichen Lercker des Fegfeuers
leyden müssen .

Gebett .

^ Allerschmertz - vollster JESU !

W mein Erlöser / und Heyland !
wahrer
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wahrer GOtt / und Mensch ! ich bitte
Dich durch dein alleryeiltgstes / kost -
bahrift vergossenes Blut / welches du
in deiner schmertzltchrsten Krönung -

und grausamsten Erndruckung der dör -

ueren Krön / in dein unschuldigstes
Haubt / häuffiq vergossen hast . Er¬

löse durch dlses die Seelen derner ab¬

gestorbenen N N . und leydenden Mit -

Glider auß unserer Versammlung auß
der schmertzlichenPeyn des Fegfeuers /
insonders aber die jenige Seelen N . N .

welche ihrer Menschlichen Verbrechen
wegen/zum allerlängsten leyden müssen :
und führe sie in das Orth deiner

himmlischen Ruhe / und Erquickung /
Damit sie alldorten dir / und deinem

Himmlischen Vatter / fambt dem Hei¬
ligen Geist ewig / unabläßlichen Danck
unter denen Heiligen G- Ottes abstat¬
ten / Amen .

Hierauf ) becee sirnff "varker unstr / und
fünffAve Maria .

Am



im Fegfeutk. rZk

Am Mittwoch .
Befehle dem barmherzigste » GDtt /

Mariar der Jungfräulichen Gna -
den - Mutter / und alle » heiligen /
jene abgeleibte / in dem Fegfeuev
leydende Seele » / und verstorben -
Marianische MiL - Glider / welche
etwa » » alldorten deinetwegen an «
noch auffgehalten / und an der »

peynlichen Straff du einige / auch
weitschichtigeUrsach gegeben hast .

Gebekk .

W Gedultigstee Welk Erlöser / und
» 2 » sanfftmüthigster Heyland JEln
Khriste ! ewiger SOLL / und Mensch ?
rch bitte dich durch dein allerheiligist
Rosenfarbes Blut / und bitterste
Schmertzen / welche du sowohl in dei¬
ner unerträglichen Kreutz - Ziehung /
als auch grausamst Schmertz s vollen
Entrejssuttg jenes zerlumpten Purpur -
Fetzen / mit Erneuerung aller Wunden
in deirreMZungfräultchenM auf dem

K. Lal ,
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Salvari - Berg erlitten ^ erdultel / und

vergossen hast . Erlöse die Seelen dei¬

ner gläubig abgestorbenen N- N - und

Schmertz - vollen Marianischen Mit -

Gltdern auß der entfetztlichen Quall
desFegfeuers : insonders aber die jeni -
ge Seelen N > N . welche meinetwegen
solche Quall / Marter / und Peyn /
leyden müssen / und an dero verdien¬

tes Fegfeuer ich auch die mindeste Ur -
sach gegeben habe . Q sanfftmüthig -
ster JEsu ! vor dise alle bitte ich dein

grundlose Barmherzigkeit ! erledige sie
von ihren - Quallen / und führe sie in
das Himmlische Jerusalem baldest ein

zu der ewigen Freud deines Göttlichen
Angesichts : damit sie alldorten deine

Göttliche Güte mit allen lieben Heili¬
gen in alle Ewigkeit loben / und danck -
hahrist ansehen mögen / Amen .

Kreeauff beere fünffVarrer unser / und
funffAve Maria .

Am Pfingstag .
Befehle dem allmägenden GGtt /

rife
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rice der ohne erblichen Macke ! em¬

pfangenen Jungfrauen / und al¬
len Heiligen / jene Seelen / und ver¬

storbene Mit - Brüder aus der Ma -

rianischen Versammlung / welche
sonderbar zeit ihres sterblichen Le¬
bens dem allerheiligisten Altars -

Sacrament seynd zugethan ge¬
wesen .

GebeLk .

KU Unschuldigstes Lamb GOttes !
und betrangtester Welt,Erlöser /

ja schamhafftester Heyland JESU
Khriste ! wahrer / eingefleischter GOtt /
und Mensch ! ich bitte dich knyefallig
vor deinen allerheiligsten Füssen durch
den unschätzbahren Werth jenes ver¬

gossenen / deinen allerheiligsten Blut /
welches als ein Lebendigmachende /
wunderthökig / heylsameste vierfache
Quell - Ader auf dem Kalvari - Verg /
unter wahrender entsetztltchen Ureu -
tzig - und Annaglung deiner allerheili -
gisten / Jungfräulichen Hand / und Füs¬
sen häuffrgist hervorgestossen ist / und

K 2 sich
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sich vor das Hey ! der gantzen sündhaff -
hafftenWelt an demStammen des H.
Kreutzes eröffnet tzat . Ach ! wunden -
voller JEiu ! durch dessen wundertha -
tige Krasst und Würckung erlöse / und

erquicke auf ewig ehistens die Seelen
deiner Verstorbenen Khristglaubigen
N - N - und lieber Marianischen Mit -
Glider unserer BruderschaffL aus der

schmertzlichsten Peyn ihres Feqfcuers !
insonders aber erbarme dich jener See¬
len N . N . welche durch zarteste An¬

dacht zeit ihrer sterblichen Pilgerschafft
deinem allerheiligst / und zartesten Fron¬
leichnam zugethan waren / und solchen
so offt zu ihren ewigen / und ehisten
Seelen Trost in dem allerheiligisten
Altars - Sacrament in ihr Hertz ver¬

schlossen / und genossen haben . In An¬

sehung dessen / führe sie aus dem Orth
ihrer grossen Schmertzen in dein Himm¬
lisches Paradeyß / damit sie in deme /

gleichwie sie dich unter denen Sacra - ^
Vlentalischen Gestalten des Brods / den

wahren / und lebendigen GOtt geglau - >



im Frgfeuer . rz ,

bet / auch solchen in ferner Göttlichen

WeeMhett m alle Ewigkeit von Ange¬
sicht / zu Angesicht ansehen / und unabs

laßüch lieben wögen / Amen .

Harajsbcrre fünssVarrer unser / und

fönst Ave Maria -

Am Frcytag .
Befehle deinem gecreutzigten IEsu /

seinem Himmlischen Datier / wie

such Mario ? der Schmertz vollen

Jungfräulichen GDktes Mutter /

sanrbr allen lieben Heiligen GOL -

les / anheunt sonderbar jene See¬
len / und abgeleibte Marianische
Mit Glider in dem Fegfeuer / wel¬

che in ihren Leben das bittere Ley -
den IEsu Christi zu forderist ver¬

ehret / und davor ihren Erlöser
öffters gedancket haben .

Gebett .

IM Ewig eingebohrner Sohn GQt -
W teö l und von denen vcrstockre -

K 3 stm
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stenZudenverWmächtesterWelkHey-
land ! mein gecreutzigter Erlöser JE -
su Christeich/dein unwürdigstes Ge -
schöpff / und grosser Sünder ! bitte dich
Hertzinnigst ! in Erwegung jener un -
leydentlichen Schmertzen an deinem
gantzen allerheiligisten Leib / welche du
m unsinniger Schlaipff / undStossung
Deines Heil Kreutzes über ungeheuere
grosse Stain / in Auffstöhl/und Ein -

^Fung dessen in die vor solches auß -
geyolte Grubm erlitten ; und in An¬

sehung jener allerheiligisten Bluts -
Aropffen / welche dazumahl widerum
aus deinem gantzen zerfleischten Leib
hervor Mosten feynd . Erlöse die See¬
len deiner verstorbenen gläubigen N N .
und verschidenen Marianischen Mit -
Glidern aus unserer Bruderschafft aus
der feurigen Gruben des Fegfeuers !
insonderheit aber erbarme dich jener
N . N . Geelen/OgecreutzigkerJEsuk
welche in ihren Leben dich öffters auf
deinem schwächlichen Sreuß - Galgen
m zerknirschter Danckbarkett angese¬

hen /



in , Feqftutr . - ^

hm / und nach ihren Menschlichen Ver¬

mögen verehret haben / und wo sich
über dich / und deine bitterste Todts -

Angst am Krmtz / Sonn / und Mond

vor Entsetzung entzogen / lasse / O

Angst - leydmd / und an dem Heil .
Kreutz - Hoitz ersterbender JEsu ! die¬

sen armen betrangt / und äusserste Angst

leydenden / ja in der peynlichen Fin -
sternuß annoch traurend/und feufftzcn -
ben Seelen das ewig - währende Liecht /

und Sonnenschein deiner / und auch

ihrer Himmlischen Glory auffgehen /
damit sie in selber dich zu der Rechten
Deines Himmlischen Vatters ewig

Freuden - voll anzusehen würdig wer ,

den : gleichwie sie dich unter zweyen

Mördern aufdem schwächlichen Kreutz .
Srammm öjsters bitterlich beweynet /
damit auch ihre Sünden reumüthigist
bethauret haben / Amen .

Hierauff beere fünff Varree unser / uvd

ftmff Ave Mang .

K4 Am
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Am Sambstag .
Befehle anheunt entlich dem allwar -

denden GOtt / seiner Iungfräulis
« hen Mutter Mari « / und allen
lieben Heiligen jene arm - betrang -
te Seelen / und Marianisch abge¬
storbene Mit Bruder m dem HZ -
feuer / welche wahrenden ihren
Leben der allerseeligsten / und

Iuügfräulichen Muttes GOttes
Mari « durch kindliche / und zar¬
teste Verehrung zugethan waren .

Gebett .

In ZEsum den Sterbenden / und der
Schmertzhaffren Mutter Maria -

Angst - leydend / und nach drey -
ftündigen Lodts ' Kampff an dem

Hermachenden Kreutz - Holtz ersterben¬
der Welt - Erlörer JEsu Ahriste ! Ich
unwürdigster Sünder würffe mich in
den Abgrund meiner Nichtigkeit / zu
deinen Göttlichen Gnaderr- Füsserr / und

'
bitte
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bitte dich um Vie allerheiligfte Wun¬

den deiner Göttlichen Seither ! / welche

nach deinen Todt von Longino eröff¬

net / häuffrges Blut / und Wasser her¬

vor gefioAn : Erlöle die Seelen dei¬

ner Gläubigen N . N . aus dem finste¬
ren Kercker des Fegfeuers / und eröffne
die Porten ihres Marter - Orths durch

den unschatzbahren Werth deines al -

lerheiligsten Bluts ! insonderheit jene

S ? elen N . N und verstorbene Maria -

nische Mit - Glider / welche Zeit ihres

Lebens deiner Jungfräulichen / und

Schmertz - vollen Mutter Marne durch
täglich ihre kindliche Andacht zugethan

waren . O Jungfräulich / Schmertz -
volle / und betrübteste Mutter JLsu !

lasse dir eben diese arme betrangte / dir

so zugethane Seelen anbefolchen seyn :
mmme sie anjetzo sonderbar in deinen

Mütterlichen Gnaden - Schutz an / und

auf / und erzeige dich gegen ihnen eine

harmyertzigste Gnaden - Mutter ! da¬

mit sie von aller Traurigkeit der See¬

len erlediget / ehistens zu der ewigen
K 5 HlM
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HimmelS - Frcud auferstehen / und dich
mit deinem Göttlichen Sohn JESU
Khristo zu der Rechten seines Himm¬
lischen Vatters in alle Ewigkeit an¬
sichtig werden / Amen .

Hierauf ) beere sonst Vaeecr unser / und
fönst Ave Maria .

Litaney für die Abgestorbenen
Khristglaubigen .

Mrie eleison . Khriste eleison .
- Kyrie eleison .

Khriste höre uns . Christe erhöre uns .
GOtt Vatter vom Himmel / erbarme

dich der Abgestorbenen Khristglaubt -
gen .

'

GOtt Sohn Erlöser der Welt / erbar¬
me dich der Abgestorbenen Ahrtst -
glaubigen .

GOtt Heiliger Gekst/erbarme dich der
Abgestorbenen Ahristglaubigen .

Heilige Dreyfalttgkeit / ein einiger
GOtt / erbarme dich der Abgestorbe¬
nen Ahrtstglaubigen .

Hei - '
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Abgestorbene Chriflglaubigm . ig ;

Heilige Maria / bitt für die Seelen der

Abgestorbenen Ahrtstglaubigen .
Alle beilige Engel / undErtz . Engel/ ^
Alle heilige Khör der seeltgen Gei¬

ster /
Alle heilige Patriarchen / und Pro¬

pheten /

Alle heilige Apostel / uud Evange¬
listen / ^

Alle heilige Jünger des HErrn /
Alle heilige unschuldige Kmdlein /

Alle heilige Märtyrer /
Alle heilige BiWff / und Beichti¬

ger /
Alle heilige Lehrer /
Alle heilige Priester / und Leviten /

Alle heilige Mönch / und Einsidler /

Alle heilige Jungfrauen / und Witt -

Frauen /
Alle liebe außerwöhlte GOttes / ^

Sey ihnen gnädig / HErrJEsu Chri¬
ste/erlöse sie.

Sey ihnen gnädig / HErrJEsu Mei¬
ste / erlöse sie .

Von

Bittet

für

sie.
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Von deinem Zorn /
"

Von deiner strengen Gerechtigkeit /
Von Gewalt der bösen Gerster /
Von nagendem Wurm des Gewis¬

sens /
Von langwürriger Betrübnuß /
Von denen grausamen Flammen /
Von der unleydentlrchen Peyn /

und Qual ! /
Von der erschröcklichenFinsternuß /
Von greulichen Heylen / und Wehe -

Klagen /
Durch deine wunderbahrliche Em -

pfängnuß / .
Durch dein heilige Geburt /
Durch dein schmertzliche Beschsei -

dung /
Durch deinen fissen heiligen Nah¬

men /

Durch detnenTauff / und heilkgesFa -
sten /

Durch dein tiefte Demuth /
Durch dein alkerreineste Keuschheit/1
Durch dein äusseriste Armuth / 1

Durch

HE«

JEÜI

gchkiffe/

erlSse

fle.
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Durch deinen vollkommenen Ge¬

horsam /
Durch dein angenehme Sanfftmu -

thigkeit / ^ ^
Durch deine unendliche Liebe /

Durch dein Angst / und Noth /
Durch deinen heiligen blutigen

Schweiß /

Durch dein Gefängnuß / ^
Durch deine außgestandene falsche ^

Aaklag / Spott / und Schmach /
^

Durch deine gelidtene Stöß / und

Schläg /
Durch deine Blut - wundige Geiß -

lung / ^ .
Durch dem schmähliche Krönung /
Durch dein angenommenes unge¬

rechtes Urtheil /

Durch dein schwäre Kreutztragung /
Durch sein schmertzliche Kreutzt -

gung / ^ ,
Durch deinen bitteren Todt / )

Durch deine heilige fünff Wunden /

HErr ZEsu Lhriste / erlöse sie.

Durch

r - s
kÄ
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Durch all dem Areutz / und Lenden /
HErr ZEsuKhrjste / erlöse sie .

Durch deine heilige Auferstehung /
HErr JEsu §hriste / erlöse sie.

Durch dein wunderbahrliche Himmel¬
fahrt/HErr ZEsuKhriste / erlöse sie .

Durch die Ankunfft des heiligen Geists /
des Trösters / HErr JEsu Christe /
erlöse sie.

Am Tag des Gerichts / HErr JEsu
Khriste / erlöse sie .

Wir Sünder bitten dich / erhöre uns .
Daß du der Khristglaubigen See¬

len verschonest /
Daß du ihnen alle Sünden / und

wohlverdiente Straff nachlassest /
Daß du sie von dem Fürsten der

Finsternuß / und peynlrchem Orth
bald erledigest /

Daß du ihnen die verlohrne Zeit /
und Versaumbnuß deiner Gna
den nicht zurechnest /

Daß du alle ihre Ungerechtigkeit /
und gemachte Schulden aüßttl-!
gest / 1

Daß

§

«--r

o «

rr
- r
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Daß du sie aus derFinsternuß zum ^
ewigen Liecht bald kommen lassest/1

Daß ihre Traurigkeit bald in Freu¬
den möge verändert werden /

Daß sie bald zum Land der Leben¬

digen mögen geführet werden /

Daß du ihre Begierden mit Gütern

erfüllest /
Daß du zuforderist denen Seelen

unserer Eltern / Freund / und Ver¬

wandten / die ewige Ruhe ver -

leyhest /
Daß du denen Seelen unserer Gut -

thater / und deren / für welche wir

zu bitten schuldig seyn / das Reich
der Himmeln geben wollest /

Daß du denen Seelen / deren keine

Gedächtnuß auf Erden ist / son-
derbahre Gnad erzeigest /

Daß du uns wollest erhören /
L ) du Sohn GOttes !

O du Lamb GOttes ! welches du hin¬

nimmst die Sünden der Welt / ver¬

schone der Abgestorbenen Khristglam
dtgen . ^ ,O du

rr
2 !

rr
rr

j
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O du Lamb GOttes ! ^we! ches duytn -
nimmst die Sünden der Welt/erbar¬
me dich der Abgestorbenen Ahrrst -
gläubigen .

O du Lamb GOttes ! welches du hin¬
nimmst die Sünden der Welt/gib de¬
nen Seelen der Abgestorbenen Ahnst -
gläubigen die ewige Ruhe .

Ahriste / höre uns .

Ahriste / erhöre uns .

HErr / erbarme dich unser/und der Ab¬
gestorbenen Ahristglaubigen .

Ahriste / erbarme dich unser / und der
Abgestorbenen Ahristglaubigen .

HErr / erbarme gich unser / und der
Abgestorbenen Ahristglaubigen .

Vatter unser / rc .

GebeLt .

GQtt r du Schöpffer / und Crlö -
« W ser oller Gläubigen / verleyhe de¬
nen Seelen deiner Diener / und Die¬
nerinnen Verzeyhnng aller Sünden ;

autk
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auf daß sie die gnädige Nachlassung /
welche sie allzeit gewünschet haben /
durch die Gottseelige Fürbttt erlangen .
Der du lebest / und regierest / in alle
Ewigkeit / Amen .

F . HErr ! erhöre mein Gebett .
yr . Und lasse mein Geschrey zu dir

kommen .

Und der Gläubigen Abgestorbenen
Seelen/ruhen durch die Barmhertzrg -
keit GOttes im Frieden . Amen .

Gebett zu Unser Lieben Frauen /
für die armen Seelen im Fegfeuer .

der Barmhertzigkeit ! opft
fere für die arme Seelen im Feg¬

feuer alle feurige Begierden / welche
dern geliebtister Sohn in seinem Her -
tzen gehabt hat/als er an dem heiligen
Kreutz hangend / sein kostbarliches Le¬
ben für uns alle ^ seinem Himmlischen
Vatter aufgeopsseret hat / und sein al -

lerbitteristes Leyden uns allen hat wol¬
len lassen ersprießlich seyn : Damahls
seynd dir / als einer Mutter / alleSee -

L im
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len deren Außerwöhlten befohlen wor¬
den : Darumben lasse sie deine Müt¬

terliche Liebe anjetzo erfahren / die we¬
der Vatter / noch Mutter / noch eini¬

gen Freund haben auff Erden : damit

sie durch dich / tzeinen gebenedeyten
Sohn befohlen / und zu deinen / wie

auch seinen mehreren Lob/denen Auß¬
erwöhlten im Himmel mit ehisten zu¬
gesellet werden / Amen .

Amuffung deren Heiligen GOt -
tes / für die Abgestorbenen .

Ihr liebe außerwöhlte Freund
GOttes ! die ihr zu euerem ge¬

wünschten Zihl / und End glücklich kom¬

men / und nun mit Khristo ZE -
fu in höchster Freud / undGlory / her -
fchend ewig glückseelig se»)d! Kommet

zu hülff denen Khristglaubig/Abgestor¬
benen Seelen ; und bringet zuwege »
bey demselben / dem ihr gar lieb / und

werth seyd ; damit sie zu euerer Gesell -
schafft / in dem Reich der Himmeln bald

mögen zugelassen werden . L) ihr En¬

geln /
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gelrr / und Ertz - Engeln ! sonderttchHer
ihr HH. Ertz Engeln / Michael , Ra -
phael / Gabriel / und fammentltche Ehör
der heiligen Engeln / die ihr denen
Seelen jederzeit treue Hülff / und
Beystand leistet ; kommet jetzt zu hülff /
auch diesen armen Seelen / welche biß
auffdiese Zeit von euerer Gemeinschafft
werden abgehalten : Bringet bey eue -

> rem GOtt / und HErrn zuwegen / daß
sie mit euch ihme beygeseüet werden /
und ihn mit euch loben in dem Himm¬
lischen Vatter - Land : Bittet für die¬
selben alle heilige Patriarchen / und
Propheten ! daß ihr Verlangen ehistens
erfüllet werde / und GOtt mit der Herr¬
lichkeit seines Angesichts sie erfreue /
von dem ihr im Himmel vollkomment ,
Uch ersättiget werdet . Bittet für sie /
O chr heilige Aposteln ! damit sie /
wann sie vorgestellet werden / ein gnä¬
diges Urtheil empfangen / und unter
dte außerwöblte Gchäfflein zur Rech -

1 ten an dem Tag des Gerichts gestellet
werdenBtttet für sie alle heilige Mar -

^ L 2 tyrer /
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tyrer ! die ihr euer Blut aus Liebe

GOtres vergossen habt ; daß sie mit

euch der wahren Glory im Reich theil -

hafftig werden : Bittet auch für sie / L )

ihr heilige Jungfrauen ! auff daß sie in

Krafft des Bluts des Lambs Schnee¬

weiß / und von allen Mackeln geretni -

get / mit euch zur Hochzeit desselben ein -

aelaffen werden . Endlichen bittet für

sie alle heilige GOttes ! denen GOtt

die Himmlische Mahl - Zeit in seinem

Paradeyß zu genössen gibt / damit sie
sich mit euch darzu nidersetzen / und der -

felbigen in der ewigen Glory überflüs¬
sig genüßen mögen / Amen .

Ein anders / für welche man

schuldig ist zu betten .

« SLJbe / O gültigster JEsu ! allen

W Khristglaubigen Abgestorbenen /

die ewige Ruhe / und Freud ! sonder¬

lich aber / bitte ich dich / für die jeni -

gen / für welche ich zu betten schuldig
bin , und für welche du gebetten seyn

wilst r Für alle dieselben bitte ich deine

Gütig -
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Gütigkeit : Mache eö ^mit ihnen / Q

süffer JEsu ! nach deiner Barmhertzig -
kett . Ich opffere mich dir für sie frey¬
willig / und ergibe mich gantz / und gar

deinem heiligsten Willen / zur Hülffdie¬
ser armen Seelen . Erlöse von denen

Peynen deine Geschöpfs ! Reiche ihnen
dein Hand ; und führe sie in das Land

des Friedens / und des ewigen LiechtS
ein / damit sie der Gemeinschafft deiner

Heiligen Lheilhafftig werden in dem

Himmel / allwo du mit dem Vatter /
und dem Heiligen Geist / einGQtt le¬

best / und regierest / in alle Ewigkeit /
Amen .

Gebett .

MAAche loß / O HErr ! wir bitten

dich / die Seel deines DlenerS

( oder Dienerin ) N von allen Ban¬
den der Sünden : Damit sie in der

Glory der Auferstehung / unter denen

Heiligen / und Außerwöhlten / auffer -
wecket / wiederum lebe . Durch Chri¬
stum unserm HErrn / Amen .

Lz Sonn -
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»ormtägliM
Mebett /

Vor / und nach der Martani -
schcn Ilisanimciikunfft /

Dero Löblichen

Bürgerlichen Bruderfchaffk
Der

Verkündigung

In dem

Kapserltchen Profeß - Hauk
der Societät

I L 8 II .

Vor »
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Vorn ersten Sonntag des

Advents / biß anst den heiligen
Liechtmeß - Lag .

Im Nahmen GOtt des Vakters / und

des Sohns / und des Heil . Geistes / Amen -

KMOmm Heiliger Geist / HErr Gott !

NL erfüll die Hertzen deiner Gläubi¬

gen / und entzünde in ihnen das Feuer
deiner Liebe / der du durch Mantgfal -
tigkeit der Zungen / die Völcker in Ei¬

nigkeit des Glaubens versammlet hast /
Alleluja .

Schicke aus deinen Geist / so
werden die Ding geschaffen .

HL. Und erneuerst das Ansehen der

Erden .

Gebett .

GOtt ! der du die Hertzen der

Gläubigen mit der Erleuchtung
des Heiligen Geistes gelehret haft / gib
uns in demselben Geist / das Rechte zu

verstehen/und von seiner Tröstung uns

L 4 all -
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« UM ,u erfreue ». Wir bitten/HM !
daß der Tröster / der von diraußaehet /
untere Gemüther erleuchte/und in alle
Wache » / wie dein Sohn »echeissen ,
einführe .

Reclemptoris .
W Gnadenreiche Mutter des Erlö -

fers ! die du bist die offenePorten
des Himmels/und Meers - Stern .

Komme zu hülst dem fallenden Volck /
das begehrt aufzustehn .

Du hast gebohren deinen heiligen
Schöpffer / davob sich die Natur ver¬
wundert .

O Jungfrau l vor / und nach der
Geburt .

Empfahe den Gruß von des Gabriels
Mund .

Und erbarme dich der Sünder .
Der Engel des HErrn hat Ma¬

rne den Gruß bracht
^ Und sie hat vorn Heiligen Geist

empfangen .
"

Ges
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Gebett .

»Jr bitten dich / O HErr ! gieß
. —; dein Gnad in unsereHertzen/aus
Laß wir / die da Khristi deines Sohns
Menschwerdung aus des Engels Ver¬
kündigung erkennet haben / durch sein
Leyven , und Sreutz ^ zu der herrlichen
Auferstehung gebracht werden . Durch
denselben Khrrstuar unsern HErrn /
Amen .

Nach Weyhnachten biß
Llechtmeß .

Im Nahmen GOtt des Vatters / und
des Sohns / und des Her ! . Geistes / Amen

MKOmm Heiliger Geist / HErr Gott !
erfülle die Hertzen deiner Gläubi¬

gen . und entzünde in ihnen das Feuer
deiner Liebe / der du durch Mantgfal -
tigkeit der Zungen / die Völcker in Ei¬
nigkeit des Glaubens versammlet hast /
Amen .

Schicke aus deinen Geist / so
werden die Ding geschaffen .

v - Und erneuerst das Ansehen der

Erden . L § Ge §
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Gebett .
GOtt ! der du die Hertzen der

Gläubigen mit der Erleuchtung
des Heiligen Geistes gelehret hast/gib
uns in demselben Geist / das Rechte zu

verstehen / und von ferner Tröstung uns

allzeit zu erfreuen . Wir bitten/HErr !
daß der Tröster / der von drr außgeht /
unsere Gemüther erleuchte / und in alle

Warheit / wie dein Sohn verheißen /
einführe .

kcöemptoris .
Mv Gnadenreiche Mutter des Erlö -

sW fers ! die du bist die offene Porten
des Himmels / und MeerS - Stern .

Komme zu hülffdem fallenden Volck /
das begehrt aufzustehn .

Du hast gebohren deinen heiligen
Schöpffer / darob sich die Natur ver¬

wundert .

O Jungfrau ! vor/und nach der Ge¬
burt .

Empfahe den Gruß von des Gabriels
Mund .

- lud erbarme dich der Sünder .
Nach
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lTlach der Geburt bist du ein um

Versehrte Jungfrau bliben .

O GOrres Gebährerin ! bitt

GOtt für uns .

Gebett .

M GOtt ! der du durch dte Jung -
sM fräuliche Fruchtbarkeit Marice ,
dem Menschlichen Geschlecht die Be¬

lohnung deS ewigen Heyls geben hast /
wir bitten / verleyhe daß wir ihrer Für -
bitt genüffen / dürch welche du uns be¬

gnadet hast / zu empfahen den Ursprung
des Lebens , unfern HErrn JEsirm
Khristum deinen Sohn , welcher mit

dir , und dem Heiligen Geist gleicher
GOtt lebt / und regiert in Ewigkeit /
Amen .

Nach Liechtmeß biß auf den
Grünen Donnerstag .

Im Nahmen GOtt des Vatters , und
des Sohns , und des Heil . Geistes / Amen -

KUOmm Heil . Geist , HErr GOtt !
erfülle die Hertzen deiner Gläubi¬

gen , und entzünde in ihnen das Feuer
den
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deiner Liebe / der du durch Mantgfal -
tigkeit der Zungen / die Völcker in Ei¬

nigkeit des Glaubens versammlet hast /
Amen .

Schicke aus deinen Geist / so wer¬

den die Oing geschaffen .
Hr. Und erneuerst das Ansehen der

Erden .

Gebett .

MS GOtt ! der du die Hertzen der

Gläubigen mit der Erleuchtung
des Heiligen Geist gelehret hast / gib
uns in demselben Geist / das Rechte zu
verstehen / und von ftiner Tröstung
uns allzeit zu erfreuen . Wir bitten /

HErr ! daß der Tröster / der von dir

außgeht / unsere Gemüther erleuchte /
und in alle Warheit / wie dein Sohn
verheißen / einführe .

Mgrüst seyst Himmels - Königin /'
Gegrüst seyst Frau der Engelein .

Gegrüst seyst Heil . Wurtz / von der

Der Welt - Liecht ist entsprungen her -
Du Herrliche sey freudenreich /

An



der Bruderschaft, . r6z

An Schönheit ist dir keine gleich /

Behüt dich GOLL / O Gestalt sthr
schön /

Khristum durch dein Bitt uns versöhn .

würdige mich / dich zu loben /
du heilige Jungfrau .

HL. Gib mir Rrafft / und Stärck
wider deine Feinde .

Gebett .

Meyhe / barmhertziger GL ) tk r

unserer Schwachheit Hülst / auf
daß wir / die da der heiligen GOttes
Gebährerin Gedächtnuß halten / mögen
durch Hülff ihrer Fürbitt / von unfern
Ungerechtigkeiten aufstehen . Durch
denselben Khristum unsern HErrrr /
Amen .

Nach Ostern biß TrinitatiS .

Im Nahmen GOttdesVatters / und
des Sohns / und des Heil . Geistes / Amen -

^ Omm Heil . Geist / HErr GOtti

erfüll die Hertzen deiner Gläubi¬

gen / und entzünde m ihnen das Feuer
dch
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deiner Liebe / der du durch Manigfal -
ttgkeit der Zungen / die Völcker in Ei¬

nigkeit des Glaubens versammlet hast /
Meluja .

Schicke aus deinen Geist / so wer¬

den die Ding geschaffen .
Und erneuerst das Ansehen der

Erden .
Gebett .

' GOtt ! der du die Hertzen der
. Gläubigen mit der Erleuchtung

deS Heiligen Geistes gelehret hast / gib
uns in demselben Geist / das Rechte zu

verstehen / und von seiner Tröstung
uns allzeit zu erfreuen . Wir bitten /

HErr ! daß der Tröster / der von dir

außgeht / unsere Gemüther erleuchte /
und in alle Warheit / wie dein Sohn
verhetssen / einführe .

Mir dich du Himmels - Königin /
Alleluja .

Dann den du verdient hast zu tragen /
Alleluja .

Der
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Der ist wider auferstanden / wie er gv
sagt hat / Alleluja .

Bitt GOtt für uns / Alleluja .

Freue dich / und frohlocke Jung¬
frau Maria ! Alleluja .

rv- Dann der HErr ist warhafftig
erstanden / Alleluja .

Gebett .

WkGOtt ! der du durch die Urständ
deines Sohns unsers HErrn

JEsu Khristi dein Volck erfreuet hast :
Wir bitten dich / verleyhe uns / daß
wir durch seine Mutter Maria / die
Freud des ewigen Lebens erlangen .
Durch denselben Christum unsern
HErrn/Amen .

Von dem Fest Tnnitatis biß auf
den Advent .

Im Nahmen GOtt des Vatters/und
des Sohns / und des Heil . Geistes / Amen .

Mmm Heil . Geist / HErr GOtt !
- erfüll die Hertzen deiner Glaubn

gen / und entzünde in ihnen das Feuer
den



,66 Gebttt

deiner Liebe / der du durch Manigfal -
tigkeit der Zungen / die Völckerin Ei¬

nigkeit deß Glaubens versammlet hast /
Alleluja .

Schicke aus deinen Geist / so wer¬

den die Ding geschaffen .
hr. Und erneuerst das Ansehen der

Erden .

Gebett .

Ms GOtt ! der du die Hertzen der
WZ Gläubigen mit der Erleuchtung
des Heiligen Geistes gelehret hast / gib
uns in demselben Geist / das Rechte zu
verstehen / und von seiner Tröstung
uns allzeit zu erfreuen . Wir bitten /

HErr ! daß der Tröster / der von dir

außgeht / unsere Gemüther erleuchte /
und in alle Warhett / wie dein Sohn
verheißen / einführe .

Egrüst seyst du Königin / Mutter
k der Barmhertztgkett . ,

Das Leben / Süßigkeit / und unser
Hoffnung sey gegrüst .

Zu dir schreyen wir elende Kinder
Em . ^ Zu
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Zu dir seufftzen wirTraurende / und

Weynende in diesem Thal der Zäher .
Era unser Für - sprecherin / darum

wende deine barmhertztge Augen zu uns .
Und nach diesem Elend / zeige uns JE <

fum die gebenedeyteFrucht deines Leibs .
L) milde r L) gütige l füsse Jung ^

stau Maria .
Bitt für uns / G Heilige GGt -

tes Gebährerin !
Daß wir würdig werden des

Verheißungen Christi .

Gebett .

ewiger GOtt ! der
IM du den Leib / und hieSeel der Eh -
renreichen Jungfrauen / und Mutter
Mari « / durchMitwürckung des Heil .
Geists bereitet hast / daß sie wurde ein

würdige Wohnung deines Sohns r
Gib uns / die wir uns in ihrer Gedächk
nuß erfreuen/daß wir durch ihre milde
Fürbitt von unsern gegenwärtigen an -

lligenden Üblen / und von dem ewigen
Todt erlöset werden . Durch densel¬
ben Christum unsern HErrn / Amen .

M Ge ,



i68 Likaney /

Gebetk zu End der zusammen -
kunfft .

Die Litaneyzu Unser Lieben Frauen /
wie sie zu Loreto gebräuchlich .

^ LErr erbarme dich unser .
Khrrste erbarme dich unser .

HErr erbarme dich unser .
Khriste höre uns .

Khriste erhöre uns .

GOtt Vatter vom Himmel / erbarme

dich unser .
GOtt Sohn Erlöser der Welt / erbar¬

me dich unser .
GOtt Heiliger Geist/erbarme dich un¬

ser .
Heilige Dreyfaltigkeit / ein einiger

GOtt / erbarme dich unser .
Heilige Maria / bitt für uns .

Heilige Gebahrerin GOtteS / bitt für
uns .

Heilige Jungfrau aller Jungfrauen /

bitt für uns .

Mutter Khristi / bitt für uns .

Mutter der Göttlichen Gnaden / bitt

für uns . Aller -
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Allerreineste Mutter / ^
Allerkeuscheste Mutter /
Ungeschwächte Mutter /
Unbefleckte Mutter /
Liebliche Mutter /

Wunderbarliche Mutter /
Mutter des Schöpffers /
Mutter des Seeligmachers /
Allerverständigste Jungfrau /

Würdige Jungfrau /

Lobwürdige Jungfrau /
Mächtige Jungfrau /

Gütige Jungfrau /

Getreue Jungfrau /

SpiegM der Gerechtigkeit /
Sitz der Weißheit /

Ursach unserer Fröhlichkeit /
Geistliches Gefäß /
Ehrenreiches Gefäß /

Fürtreffliches Gefäß der Andacht /
Geistliche Rosen /

Davtdischer Thurn /
Helffenbeiner Thurn /
Güldenes Hauß / !

Arch des Bunds / 1

M 2 Por -

Bitt

für

uns.
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Porten des Himmels /
Morgenstern /
Heyl der Krancken /

Zuflucht der Sünder /

Trösterin der Betrübten /
Hülff der §hristen /
Königin der Engeln /
Königin der Patriarchen /
Königin der Propheten /
Königin der Aposteln /
Königin der Märtyrer /

Königin der Beichtiger /

Königin der Jungfrauen /
Königin aller Heiligen /

Ö du LambGOttes ? daß du hmmmbst

S

rr

die Sünden der Welt/verschone un¬

ser / O HErr .
D du Lamb GOttes ! daß du hmnimbst

die Sünden der Welt / erhöre uns /

L) HErr .
L du Lamb GOttes ! daß du hinnimbst

die Sünden der Welt / erbarme dich
unser / O HErr .

Christe / höre uns .

Ahriste / erhöre uns .

HErr ?
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HErr / erbarme dich unser .

Khriste , erbarme dich unser .
HErr / erbarme dich unser .

Vamr unser / Ave Maria / rc.

Und führe uns nicht in Ver¬

suchung .
Sondern erlöse uns von dem

Übel/Amen .
Geseegnet bist du Tochter von

dem HErrn dem hohen GOtt .

Dann durch dich haben wir die

Frucht des Lebens empfangen .
Mach mich würdig dich zu lo¬

ben / <d Heilige Jungfrau !

Hr. Gib mir Lrafft wider deine Feind .
Bitt für uns heilige Gebährerin

GÖttes .
Daß wir würdig werden der

Verdiensten Christi .
HErr ! sey ingedenck deiner Con -

gregation .
Die du erhebet hast vonAlters her .

Bestattige in uns D GGtt !

was du in uns gewürcket hast .

HErr erhöre mein Gebert .

Mz lA . Und



r ? r Gebe «

Und mein Aussen laß zu dir kom¬
men .

Gebett .

- Barmhertziger G- Ott . ' verleyhe
unserer Schwachheit Schutz/und

Macht / daß wir durch dre Hülff / und
Fürbttt der heiligen Gebährertn GOt -
tes / von unsern Sünden aufstehen /
dero Gedachtnuß wir mit Andacht hal¬
ten / und begehen .

Verleyhe uns / O HErr ! wir bit¬
ten dich / die Hülff deiner Göttlichen
Gnad / und weil du uns zu erkennen ge¬
geben bast/was wir thun sollen / hrlff
uns gnadigltch dasselbig zu vollziehen :
Durch Khristum unsern lieben HErrn /
Amen .

Von dem Heil . Vatter Ignatio
Lo,ola .

M) Amächtiger / ewiger GOtt ! der
du deinen im weltlichen Krieg

verwundten Diener Jgnatium / zu des

geistlichen Kriegs - Triumph / und Sig
erwöhlet / und bernssen hast/wir bitten

> dich /



dtt Brudttfchqffk .

dich / du wöllest ^ns verleyhen / daß /
gleichwie wir ihn um deinetwillen / als
unsern Vorgänger / und Führer auf
Erden / nachfolgen / also ihn auch bey
dir im Himmel / als unsern Fürsprecher /
und Schutz - HErrn haben / und erfah¬
ren mögen . Durch JEsum Ahristunr
deinen lieben Sohn unsern HErrn /
und Heyland / Amen .

HErr ! erhöre mein GebeLL !
Und mein Geschrey komme zu

dir .

Last uns den HErrn loben .
Und GOtt Oanck sagen .

vergelte auch unsern wohlthu /
kern / Lebendigen / und Abgestorbenen
das ewige Leben ,

hr. Amen .

Und die Seelen der Gläubigen
ruhen durch die Barmherzigkeit GOt -
Les im Frieden .

Amen .

Rß -



Register /
Deren enthaltenen Gebettern ,

» Esper vor die Abgestorbenen Fol . s
? Der erste AoÄurn des OLcii deren

Abgestorbenen 15
Der änderte dioÄurn 5c»

Der dritte Noüurn
^ ^ « 5

Gebet ! vor abgestorbene Brüder / Freund /
und Gutthäter irz

Andere Gebekter vor verschldene verstorbene
IL4

Wöchentliche Andacht vor die Verstorbene
IZS

Stkaney vor die Abgestorbene » 44

Gebete zu Unser Lieben Frauen vor die Ab -

gestorbenen ^ ^ r ; r

Anruffung deren HH . vor die Verstorbene
15 »

Sonntägliche BruderschafftsGebetter , von

ersten Advent - Sonntag biß auf Wevh -

nachten ^ ^
Nach Weybnachtcn biß LrechkmeI 159

Nach Liechtmeß biß auf den Grünen - Don «

nerö Tag r6r

Nach Ostern biß an Sonntag der HH- Drey -
faltigkert ^ *6z

Von Heil . Dreyfaltigkeit r Sonntag biß auf
das Advent „ ^ r6z -

Lttaney von der allerseeligsten Jungfrauen
Maria Loreto r68

Gebe « von den H. Vatter Jgnati » l ? r
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